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Am Sonntag, 24. April, ab 10.30 Uhr geht die beliebte Bürger-/Grenzwegwande-
rung zwischen den Städten Bad Herrenalb und Gaggenau in die 5. Runde. Gestar-
tet wird am Naturfreundehaus in Moosbronn. Weitere Informationen auf Seite 4.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Frühlingskonzert
Musikverein Selbach

Merkurhalle
Ottenau
Sonntag,

10. April 2016
Beginn: 17 Uhr
Eintritt: 7 Euro
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Abteilung "Öffentliche Sicherheit und Ordnung"
der Stadtverwaltung zieht um
Die Abteilung "Öffentliche Sicherheit
und Ordnung" der Stadtverwaltung
Gaggenau zieht von ihren derzeitigen
Räumen imHaus amMarkt in das "Haus
Elisabeth" in der August-Schneider-Stra-
ße 20 um.

Deshalb muss die Abteilung am Mi., 6.
Apr., und Do., 7. Apr., für den Publikums-
verkehr geschlossen bleiben. Ab Fr., 8.
Apr., sind die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter dann im Erdgeschoss im Haus
Elisabeth wieder erreichbar.

Veranstaltungskalender
April

Den Titel des Veranstaltungskalenders
April schmückt ein Foto der Oldtimerral-
lye Baden Classic, die am Fr., 15. Apr., 11.45
bis 13 Uhr, auf dem Marktplatz starten
wird. Außerdem sind viele Frühlings- so-
wie Kulturveranstaltungen geboten. In-
formieren Sie sich mit dem Flyer über das
vielfältige und bunte Veranstaltungsan-
gebot in Gaggenau und den Ortsteilen. Er
ist an vielen öffentlichen Stellen erhält-
lich. Ebenso kann der Veranstaltungska-
lender auch als pdf-Datei auf der Home-
page der Stadt Gaggenau unter www.
gaggenau.de heruntergeladen werden.
Terminanmeldungen sind jeweils bis zum
3. des Vormonats an das Kulturamt Gag-
genau, E-Mail: kulturamt@gaggenau.de,
zu richten. Wir bitten um genaue Anga-
ben zum Termin, sowie der Uhrzeit. Ohne
diese Daten, können wir für eine Veröf-
fentlichung nicht garantieren.

975 Jahre Bad Rotenfels

Werner Rheinschmidt umrahmt
musikalisch die Lesung von Isolde Schettke
Einen sehr interessanten Abend erwar-
tet die Besucher bei der nächsten Veran-
staltung im Rahmen des Jubiläumspro-
gramms "975 Jahre Bad Rotenfels". Die
Bad Rotenfelser Autorin Isolde Schettke
liest selbstverfasste Kurzgeschichten
aus dem Alttag, Skurriles und Lustiges
die auch die Zuhörer zum Schmunzeln
bringen. Die Autorin, Mitglied der Bad
Herrenalber Schreibwerkstatt, und durch
zahlreiche Lesungen in der Region und
beim SWR 4 bekannt, hat zwischenzeit-
lich ihre Kurzgeschichten auch in einem
Buch zusammengefasst und veröffent-
licht. Isolde Schettke, eine Künstlerna-
tur die auch Schauspielunterricht hatte,
versteht es ihre Kurzgeschichten auch
sprachlich in hervorragender Weise zu
präsentieren. Ihr musikalischer Begleiter
ist Werner Rheinschmidt. Rheinschmidt,
ein leidenschaftlicher Musiker, spielt ver-
schiedene Instrumente wie Akkordeon,
Handharmonika, Panflöte und Mund-
harmonika. Der Musiker versteht es in
einfühlsamer und virtuoser Weise, die Le-
sung von Schettkemusikalisch zu umrah-
men.Wennman ihn hört, weißman, dass
er über eine hohe Musikalität verfügt.
Diese hat er auch seinem Sohn Achim
Rheinschmidt vererbt, der bis vor kurzem
Leiter der Gaggenauer Musikschule war.
Werner Rheinschmidt versteht es, auf

wunderbarer Weise den Lesungen eine
besondere Atmosphäre zu verleihen. Das
literarisch-musikalische Duo können die
Besucher am Do., 7. Apr., 19 Uhr, im Bür-
gersaal des alten Rathauses in Bad Roten-
fels erleben, die Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen. Der Eingang zum
Rathaus ist auf der Rückseite des Gebäu-
des, der Eintritt ist frei.

Isolde Schettke und Werner Rheinschmidt
treten am 7. April gemeinsam im Bürger-
saal des alten Rathauses in Bad Rotenfels
auf. Foto: privat

wunderbarer Weise den Lesungen eine 
Stadtbibliothek Gaggenau:

Spielenachmittag
für Erwachsene
Die beliebten Spielenachmittage wer-
den fortgeführt. Wer Zeit und Lust hat
auf eine gesellige Rundemit Brettspie-
len ist herzlich eingeladen in die Stadt-
bibliothek zu folgenden Terminen im
April: Mi., 6. Apr., ab 14 Uhr, Mi., 20.
Apr., ab 14 Uhr. Bitte Brettspiele mit-
bringen!

Seniorenrat Gaggenau

Internetcafé 6oplus: Internet-Banking -wie undwie sicher?
Der Seniorenrat Gaggenau setzt seine
informative Veranstaltungsreihe im Rah-
men seiner Öffnungszeiten im Internet-
café donnerstags von 14 bis 18 Uhr zu ver-
schiedenen Themen rund um Computer
und Internet fort. Am Do., 14. Apr., wird
um 16 Uhr ein interessanter Vortrag zum
Internetbanking in den Räumen des Inter-
netcafés in der Marxstraße 7 angeboten.
Der Referent der Sparkasse Baden-Baden-
Gaggenau, Richard Schauer, erklärt an-
hand von Beispielen das Internet-Banking

und erläutert auch Fragen zur Sicherheit
des Systems. Der Referent geht anschlie-
ßend auch gern auf individuellen Fragen
ein. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro.

Weitere Infos zum Internetcafé unter
www.60plusgaggenau.wordpress.com
und www.senratgagg.wordpress.com
oder auf den Flyern des Seniorenrates
und des Internetcafés, die im Foyer des
Rathauses oder direkt im Internetcafé zu
erhalten sind.
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Bürgerinfo über
Neugestaltung
des Bahnhofsumfeldes
Zur weiteren Umgestaltung des Gagge-
nauer Bahnhofsumfeldes findet eine In-
formationsveranstaltung am Mi., 6. Apr.,
18.30 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses
statt. Betroffen von der in Kürze anste-
henden Baumaßnahme ist das Bahnhofs-
gelände im Bereich zwischen August-
Schneider-Straße, Parkdeck Sparkasse
und Friedrich-Ebert-Straße. Vorgestellt
und erörtert werden Planung, Bauablauf
und vorgesehene Umleitungsstrecken.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen.

Magnolien
weichen Bauarbeiten
Im Vorgriff auf die in Kürze anstehende
Fortsetzung der Neugestaltung des Gag-
genauer Bahnhofsumfeldes müssen die
fünf Magnolien nördlich und südlich des
Bahnhofsgebäudes weichen. Die Geneh-
migung der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landkreises liegt vor.

Die Arbeiten für die Erneuerung der Schillerbrücke schreiten voran. Vergangene Wo-
che wurde mittels Autokran der Brückenüberbau abgehoben und mit zwei Tiefladern
abtransportiert. In den nächsten Wochen finden vorbereitende Maßnahmen an den
Pfeilern und Widerlagern statt, so dass voraussichtlich ab Di., 26. Apr., die neue Brü-
ckenkonstruktion eingeschwenkt werden kann. Foto: Michael Bracht

Musikverein Selbach am 10. April zu Gast in der Merkurhalle Ottenau: Nachdem klar
war, dass die Siegfried-Hammer-Halle in Selbach aufgrund der vorübergehenden Be-
legung mit Flüchtlingen dem Musikverein Selbach in diesem Jahr nicht für sein Früh-
lingskonzert zur Verfügung stehen wird, hat Oberbürgermeister Christof Florus dem
Verein spontan die kostenlose Überlassung einer anderen Halle im Stadtgebiet zuge-
sagt. DieWahl ist dann auf die Selbach am nächsten gelegeneMerkurhalle in Ottenau
gefallen, wo das Konzert nun am So., 10. April, 17 Uhr, stattfindet. Während eines Pro-
benwochenendes haben sich die Aktiven bereits mit den Räumlichkeiten, insbesonde-
re auch der Akustik der Halle, vertraut gemacht. Auf Vorschlag desOberbürgermeisters
wird die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Selbach, für gehbehinderte Personen einen
Fahrdienst von Selbach nach Ottenau und zurück anbieten. Anmeldungen werden
bis 1. April unter Telefon 984097 entgegengenommen. Außerdem wird auf Anregung
des Stadtoberhauptes beim Konzert eine Spendenkasse für die Flüchtlinge in Selbach
aufgestellt. Weitere Informationen zu dem Konzert sind unter der Rubrik „Vereine“ zu
finden. Foto: privat

Arbeitseinsatz
imWaldseebad
Der nächste Arbeitseinsatz des Freundes-
kreises Waldseebad findet am Sa., 2. Apr.,
statt. Bitte an wetterfeste Kleidung und
Schuhe denken. Wer kann, bitte Ast- oder
Rebschere und Rechen mitbringen. Für
Verpflegung ist wie immer gesorgt. Treff-
punkt ist um 9 Uhr amWaldseebad. Wei-
tere Infos unter Telefon 0176 96087370.

Arbeitseinsatz der Rund-
wegFreunde Michelbach
Der nächste Arbeitseinsatz der Rundweg-
FreundeMichelbach findet amDo., 7. Apr.,
statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bauwa-
gen. Bitte Gerätschaften mitbringen. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Psychologische
Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche so-
wie Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder
bis drei Jahren des Landkreises Rastatt
Gaggenau, Hauptstraße 36 b,
Telefon 07225 98899-2255
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de
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Am 24. April:

5. Bürgerwanderung zwischen Bad Herrenalb und Gaggenau
Am So., 24. Apr., ist es wieder so weit: Die
beliebte Bürger-/ Grenzwegwanderung
zwischen den Städten Bad Herrenalb und
Gaggenau startet. Der Grenzweg wur-
de im Jahre 2002 zum Jubiläum 50 Jahre
Baden-Württemberg, federführend durch
die Ortsverwaltung Michelbach ausge-
schildert. Unterstützung erfuhren die
Verantwortlichen durch die Ortsverwal-
tungen aus Freiolsheim und Bernbach.
Die geführten Grenzwegwandertouren
begannen 2012 und wurden durch den
Arbeitskreis Tourismus-Freizeit Gagge-
nau ins Leben gerufen. Die Resonanz und
Nachfrage nach verschieden Routen hat
das Orgateam umWanderführer Frank Ei-
sold bewogen, diese Tour jährlich für alle
Bürger anzubieten, mit einem entspre-
chenden Rahmenprogramm.

Diesjährig wird die Tour erstmals geführt
vom Schwarzwaldverein Ortsgruppe
Gaggenau zusammen mit dem Schwarz-
waldverein OG Bad Herrenalb. Sie beginnt
um 10.30 Uhr am Naturfreundehaus in
Moosbronn in Zusammenarbeit mit der
Tourist-Info Gaggenau und der Touristik
Bad Herrenalb. Die Wegstrecke führt die
Wanderer auf einem Teil des Grenzwegs
zur Grenzstation „Wasenhütte“ und eine
Abordnung der Flößer aus Hörden sorgt
für eine besondere Überraschung. Der
zweite Stopp ist an der Doowall-Hütte
gegen 12.30 Uhr, wo die Gruppe der Doo-
wall Hexen aus Michelbach die Wanderer
begrüßt und eine Verköstigung anbietet.
Das Naturdenkmal „Bernstein“ wird um
zirka 14 Uhr zu einer Verschnaufpause mit
eigener Verpflegung erreicht. Weiter geht
es talabwärts, vorbei am Mauzenstein
nach Moosbronn, wo die Mönchhofhüt-
te vom Hotel "Mönchhof" bewirtschaftet

wird.Musikalische Unterhaltung in der uri-
gen Hütte mit Arnim Bleichner bis 18 Uhr.
Eine Sachpreisverlosung unterstützt durch
verschiedene Partner wartet auf die Teil-
nehmer. Die Wandertour mit rund zehn
Kilometern Länge wird unterlegt mit zahl-
reichen geschichtlichen Hintergründen.
Für die An- und Rückreise aus Gaggenau
nach Moosbronn kann der Linienbus des
KVV mit dem entsprechenden KVV-Ticket
in Anspruch genommen werden. Der AK
Tourismus besorgt für den Zustieg in Gag-
genau, Michelbach eine City Karte / 3 Wa-
ben für fünf Personen. Einzelpreis 2 Euro
pro Person für die Hin- und Rückfahrt. Die
Ausgabe erfolgt beim Zustieg in Gaggenau
beziehungsweise Michelbach. Abfahrt ab

Gaggenau Bahnhof 9.58 Uhrmit Zustieg in
Michelbach. Rückfahrt ab Moosbronn mit
dem Linienbus um 18.38 Uhr. Für die Teil-
nehmer aus Bad Herrenalb, Fahrt mit dem
Linienbus 9.28 Uhr ab Bad Herrenalb und
Rückfahrt um 18.10 Uhr. Urlaubsgäste kön-
nen auchmit der Konuskarte fahren.

Die Organisatoren wünschen, dass die
Wanderer gutes Schuhwerk tragen, eine
kleine Rucksackverpflegung und wetter-
feste Kleidung mitführen. Weitere Infos
erteilt die Tourist-Info Gaggenau unter
Telefon 07225 962-662, der Zweckverband
„Im Tal der Murg“ unter Telefon 07225
982160 sowie die Touristik- Bad Herrenalb
unter Tel.: 07083 5005-55

Rund um den Bernstein. Foto: privat

Am Samstag: Musikalische Wanderung
durch die Gaggenauer Gasronomie
DieMusiknacht macht am Sa., 2. Apr., Sta-
tion in Gaggenau. Ein neuer Veranstalter
verspricht gute Laune und Partyspaß in
der ganzen Stadt. Die Organisatoren von
Dark Fairy Entertainment konnten für
das diesjährige Musikfestival acht Loca-
tions mit acht Events für die Teilnahme
gewinnen. Auf den Wanderer warten un-
terschiedlichste Musik-Stile mit Hits der
50er, 60er, 70er und 80er Jahre, Rock und
Pop, südamerikanische Rhythmen, Blues
und Rock’n’Roll. Neben den verschiede-
nen Live-Acts garantiert auch die Gast-
ronomie, dass alle Gäste wieder rundum
versorgt werden und den "musikalischen

Wandertag" als generationenübergrei-
fendes Erlebnis so richtig genießen kön-
nen. Folgende Gastronomen sind betei-
ligt: Christophbräu, Krazy Känguruh, Café
Royal, Brown Sugar, Brezels, Irish Pub
Dublin, Avocado und die Gude Stub.

Der Sound kommt vonBandswie TheGap,
The Pulz, Guitarmen, Lucky 13, Leeza, Big
Balou und Rock Brigade. Vorverkaufsti-
ckets gibt es für 10 Euro in allen teilneh-
menden Lokalen und der AVIA-Tankstelle
in Gaggenau. An der Abendkasse kostet
der Eintritt 13 Euro. Weitere Infos unter
www.dark-fairy-entertainment.de

Bürgersprechstunde
bei Oberbürgermeister
Christof Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei
Oberbürgermeister Christof Florus fin-
det am Do., 14. Apr., zwischen 14.30 und
16.30 Uhr statt. Florus empfängt an
einem persönlichen Gespräch Interes-
sierte in seinem Dienstzimmer im ers-
ten Obergeschoss des Rathauses (Zim-
mer-Nummer 138). Anmeldungen oder
Terminvereinbarungen mit genauer
Uhrzeit sind nicht erforderlich. Lediglich
etwas Geduld ist mitzubringen, falls es
zuWartezeiten kommen sollte.
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Start der Historischen
Stadtführungen
Am Fr., 22. Apr., 18 Uhr, findet auf
Initiative des Arbeitskreises Touris-
mus-Freizeit eine Historische Stadt-
führung statt. Die Stadtführer Frank
Eisold und Peter Heidmann laden zu
einer großen Tour von zirka drei Stun-
den durch Gaggenau ein. Auf einer
Strecke von etwa vier Kilometern wer-
den die wichtigsten historischen Stät-
ten von Gaggenau besichtigt. Unter
anderem gibt es Informationen zum
Hilpertsloch, zur Glashüttensiedlung
sowie zum Amalienberg. Der Kosten-
beitrag beträgt drei Euro. Anmeldun-
gen nimmt die Tourist-Info Gaggenau
unter Telefon 962-662 entgegen. Kur-
zentschlossene können sich auch am
Treffpunkt im Rathaus-Foyer zur Füh-
rung anmelden.

Netzausbau mit bis zu 100 MBit/s in Hörden durch die Telekom
Wer gerne schnell im Internet unterwegs
ist, kann sich doppelt freuen: Die Telekom
baut ihr Netz im Ortsteil Hörden aus und
erhöht zugleich das Tempo. Dazu wird das
Unternehmen rund 1.700 Meter Glasfaser
verlegen und vier Multifunktionsgehäuse
aufstellen oder mit modernster Technik
ausstatten. Dadurch werden rund 1.200
Haushalte im Ortsteil Hörden bis voraus-
sichtlich Ende 2016 Vectoring-fähig. Vecto-
ring ist ein Datenturbo für das VDSL-Netz.
ImVergleich zu einembisherigenVDSL-An-
schluss (Very High SpeedDigital Subscriber
Line) verdoppelt sich das maximale Tempo
beim Herunterladen auf bis zu 100 Mega-
bit pro Sekunde (MBit/s). Beim Heraufla-
den vervierfacht sich das Tempo sogar auf
bis zu 40 MBit/s. Das hilft beim Austausch
von Dokumenten, Fotos und Videos im
Internet. Das neue Netz wird so leistungs-
stark sein, dass Telefonieren, Surfen und
Fernsehen gleichzeitigmöglich sind.

Oberbürgermeister Christof Florus: „Bei
uns in Gaggenau steht Familienfreund-
lichkeit ganz oben auf der Agenda. Die-
se Vorgabe schließt in heutigen Zeiten
schnelles Internet unbedingt mit ein. Des-
halb begrüße ich es sehr, dass die Telekom
Deutschland den Breitbandausbau im
laufenden Jahr 2016 in unserem Stadtteil
Hörden vollenden will. Das kommt natür-
lich auch demWirtschaftsstandort grund-

legend zugute - und unserem Gesamt-
konzept, alle Stadtteile Gaggenaus mit
schnellem Internet zu versorgen.“ Orts-
vorsteherin von Hörden, Barbara Bender:
„Der Wunsch nach schnellem Internet in
Hörden ist in der Vergangenheit schon
mehrfach an mich herangetragen wor-
den. Dieser Wunsch wird jetzt erfüllt. Ich
bin sehr froh darüber, dass in absehbarer
Zeit auch die Hördener Bevölkerung am
schnellen Internet teilhaben wird, und be-
grüße es, dass die Telekom darauf achten
will, mit den Bauarbeiten die Bevölkerung
möglichst wenig zu beeinträchtigen.“

„Wir wissen, wie wichtig schnelle An-
schlüsse sind, und deshalb bringen wir
Jahr für Jahr mehr Menschen ins Schnelle
Internet als jedes andere Unternehmen“,
sagt Klaus Vogel, Regionalmanager der
Telekom Deutschland. „Dafür investieren
wir allein in Deutschland jedes Jahr bis
zu vier Milliarden Euro. Wir werden die
Beeinträchtigungen für die Anwohner so
gering wie möglich halten. Wir werden
immer in überschaubaren Bauabschnit-
ten vorangehen.“

Drei Schritte zum schnellen Internet
1. Auf der Strecke zwischen der örtlichen
Vermittlungsstelle und dem Multifunk-
tionsgehäuse (MFG), die großen grauen
Kästen am Straßenrand, wird das Kupfer-

kabel durch Glasfaserkabel ersetzt. Glas-
faser ist das schnellste Übertragungs-
medium. Das hohe Tempo hat allerdings
seinen Preis: Das Verlegen von Glasfaser
kostet rund 70.000 Euro pro Kilometer.
2. Die MFG werden mit moderner Technik
ausgestattet und zu einer Art Mini-Ver-
mittlungsstelle. Dort werden unter ande-
remdie Datenpakete vomKupferkabel auf
die Glasfaser übergeben. Die MFGwerden
über das Ausbaugebiet verteilt. Die Entfer-
nung zwischen Kunde und MFG soll mög-
lichst gering sein. Es gilt die Faustformel:
Je näher der Kunde amMFG wohnt, desto
höher ist die Internetgeschwindigkeit, von
der er profitiert.

3. Die Kupferleitung, die vom MFG zum
Kunden führt, wird durch Vectoring-
Technik schneller. Vectoring beseitigt die
elektromagnetischen Störungen, die auf
der Kupferleitung auftreten. Dadurch
ist mehr Tempo beim Herauf- und He-
runterladen möglich. Beim Herunterla-
den erhöht sich die Geschwindigkeit von
50 auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde
(MBit/s). Beim Heraufladen vervierfacht
sich die Geschwindigkeit von 10 auf bis zu
40 MBit/s. Das hilft beim Austausch von
Dokumenten, Fotos und Videos im Inter-
net. Das neue Netz ist so leistungsstark,
dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen
gleichzeitig möglich sind.

Energieagentur Mittelbaden
berät zu energieeffizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompetente,
neutrale Unterstützung. Diese bekom-
men künftige Häuslebauer und -sanie-
rer regelmäßig an den Beratertagen der
Energieagentur Mittelbaden in Gagge-
nau. Die Erstberatung ist kostenfrei. Die
Energieberater des Energieberaternetz-
werks der Energieagentur Mittelbaden
geben maßgeschneiderte Tipps zur Wär-
medämmung und zum Austausch der
Heizungsanlage. Sie informieren über
erneuerbare Energien und nennen Mög-
lichkeiten, den Stromverbrauch im Haus-
halt zu senken. Ergänzend schätzen die
ausgebildeten Energieberater Investiti-

onskosten ab und stellen Fördermöglich-
keiten vor. Der nächste Beratungstermin
zur kostenfreien Erstberatung ist am Mi.,
13. Apr., zwischen 14 und 18 Uhr, bei der
Zulassungsstelle Gaggenau, Zimmer 2, im
Rathaus Gaggenau, Hauptstraße 71. Bit-
te anmelden unter Telefon 07222 3813121
oder E-Mail: meisch@energieagentur-
mittelbaden.info unter Angabe des Bera-
tungsthemas. Weitere Infos unter www.
energieagentur-mittelbaden.info.

Zum Erstberatungstermin sollten relevan-
te Unterlagen, wie Schornsteinfegerproto-
koll, Energieverbrauchsrechnungen, Haus-
grundrisse und Fotosmitgebrachtwerden.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.
und ab 100. Geburtstag
4. April, 80 Jahre
Hannelore Vetter,
Jahnstraße 22, Gaggenau
4. April, 75 Jahre
Ingrid Harter,
Josef-Vogt-Straße 39, Ottenau
4. April, 70 Jahre
Peter Lang,
Landstraße 67, Hörden
4. April, 70 Jahre
Jürgen Rimark,
Eisenbahnstraße 16, Bad Rotenfels
4. April, 70 Jahre
Franjo Gadze,
Ludwig-Riedinger-Straße 21,
Bad Rotenfels
5. April, 80 Jahre
Lothar Fröhlich,
Scheffelstraße 22, Bad Rotenfels
5. April, 80 Jahre
Renata Engelmann,
Mahlbergstraße 28, Freiolsheim
5. April, 70 Jahre
Dervis Mravovic,
Ebersteinstraße 2, Ottenau
6. April, 75 Jahre
Edeltrud Schröder,
Malscher Straße 10, Freiolsheim
6. April, 70 Jahre
Bela Polak,
Markgraf-Wilhelm-Straße 33,
Bad Rotenfels
7. April, 108 Jahre
Theresia Diebold,
Bismarckstraße 6, Gaggenau
7. April, 75 Jahre
Ismet Akca,
Bahnhofstraße 2, Gaggenau
7. April, 70 Jahre
Renate Großmann,
Schulstraße 17, Gaggenau
10. April, 75 Jahre
Helga Schmidtke,
Silcherweg 5, Ottenau

Ehejubiläum
5. April, diamantene Hochzeit
Manfred Schermer und Ehefrau Ly-
dia, Schubertstraße 17, Gaggenau
Manfred Schermer und Ehefrau Ly-
dia, Schubertstraße 17, Gaggenau

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
unter der Telefonnummer 116117 zur
Verfügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter
obiger Telefonnummer erreichbar.

In lebensbedrohlichen Situationen
muss der Rettungsdienst unter der
Europarufnummer 112 benachrichtigt
werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben,
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen.

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
2./3. April - Praxis Gommel,
Am Hainbuchenweg 2, Durmersheim,
Telefon 07245 805785

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30Uhr
Samstag, 2. April
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670
Sonntag, 3. April
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 3760

Alle Angaben ohne Gewähr!

Brunnen auf Friedhöfen wieder geöffnet
Gute Nachricht für all jene, die Gräber
pflegen: Das Wasser auf den Friedhö-
fen fließt wieder.

Die Brunnen wurden dank schwinden-
der Nachtfrostgefahr wieder in Betrieb
genommen.

Vorgaben für
Urnenrasen- und Baumbestattungsgräber
Aus gegebenem Anlass weist die Stadt-
verwaltung nochmals darauf hin, dass
für Urnenrasen- und Baumbestattungs-
gräber nach der städtischen Friedhofs-
satzung folgende Bestimmungen gel-
ten:
Eine Bepflanzung der Grabstätte so-
wie das Aufstellen von Vasen, Schalen,
Kerzen und ähnlichem Grabzubehör ist
nicht gestattet, da sonst eine ordnungs-
gemäße Pflege der Grabfläche nicht
möglich ist.

Die Ausführende Pflegfirma ist von der
Stadtverwaltung angehalten, die un-
erlaubt aufgestellten Gegenstände zu
entfernen. Gegen das Ablegen einzelner
Blumen bestehen grundsätzlich keine
Einwendungen, sofern diese nicht ge-
bunden sind.

Auch die Entsorgung des Hausmülls auf
Friedhöfen ist untersagt. Die Stadtver-
waltung bittet, diese Vorgaben zu be-
achten.
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Feuerrotes Spielmobil tritt seinen Dienst an
KINDgenau eröffnet am 1. April 2016
die Saison auf demMarktplatz
Immer freitags ist das Spielmobil ab sofort
wieder auf seinem Stammplatz auf dem
GaggenauerMarktplatz zu finden.Morgen
wird es dabei besonders aufregend zuge-
hen, denn der alte Bauwagen - Markenzei-
chen von KINDgenau und Herzstück seiner
Arbeitmit Kindern - hat bekanntlich seinen
wohlverdienten Ruhestand angetreten.
Stattdessen fährt das "feuerrote Spielmo-
bil" seinen ersten Einsatz für die Kinder un-
serer Stadt. Das 40 Jahre alte Feuerwehr-
auto der Abteilung Oberweier wurde im
Dezember 2015 an den Verein übergeben
und inzwischen umfassend umgebaut.

Bis Anfang November ist immer freitags
auf dem Marktplatz rund um das rote

"Schnauferl" allerhand geboten und aus-
gebildete Fachkräfte sorgen mit tollen
Bewegungs-, Kreativ- und Spielangeboten
dafür, dass die Kinder sich hier so richtig
wohlfühlen. In den Schulferien sind Spiel-
mobil und Spielmobilino auf den Spiel-
plätzen und in den Schwimmbädern der
Stadtteile zu finden.

Hier die Termine:
17.05. bis 20.05.2016 Oberweier
23.05. bis 27.05.2016 Ottenau
27.07. bis 29.07.2016 Waldseebad
01.08. bis 05.08.2016 Kurpark
08.08. bis 12.08.2016 Selbach
16.08. bis 19.08.2016 Wiesenweg
22.08. bis 26.08.2016 Hummelberg
29.08. bis 02.09.2016 Sulzbach
05.09. bis 09.09.2016 Hörden

KINDgenau eröffnet am 1. April die Spielmobilsaison auf demMarktplatz. Foto: privatKINDgenau eröffnet am 1. April die Spielmobilsaison auf dem Marktplatz.  Foto: privat

King Henry and his College Jazzband - New Orleans Revival
Wer in den 70er-Jahren die Reise nach
New Orleans sparen wollte, besuchte die
Konzerte von King Henry and his College
Jazzband. Volle Säle, ausgelassene Stim-
mung, ein satter Klang und meisterli-
che Improvisationen waren King Henrys
Markenzeichen. Am Sa., 9. Apr., 20 Uhr,
tritt die Band in neuer Formation auf der

klag-Bühne auf. Die Rhythmusgruppe
mit den drei Stammkings Thomas Fritz
(Kontrabass), Drummer Ringo Hirth so-
wie Bandleader und Pianist Heinz Wag-
ner bekommt von Gitarrist Christian
Lassen, Sängerin Geraldine Röder sowie
der Bläsersection mit Trompeter Joe Luis,
Posaunist Horst Fritz, Norbert Kistner an

der Klarinette, Friedemann Fuchs und
Freddie Münster (Saxes) und dem Sousa-
phonisten Norbert Fritz klanggewaltige
Unterstützung.

Veranstalter ist das Kulturamt Gaggenau.
Karten sind im Vorverkauf bei der Buch-
handlung Bücherwurm erhältlich.

King Henry and his College Jazzband lassen die Zeiten des New Orleans-Jazz wiederaufleben. Foto: privat

Bühnenkonzert der Schule für
Musik und darstellende Kunst
Gaggenau

"Piano Hautnah" in der
Jahnhalle Gaggenau
Die Musikschule Gaggenau lädt wie-
der zu einer besonderen Soiree in die
Jahnhalle ein. Am Fr., 15. Apr., 19 Uhr,
präsentieren sich die Klassen aus dem
Fachbereich Klavier am Steinway-Flü-
gel. Von Barock bis Rock werden an
diesem Abend die verschiedenen Stil-
richtungen der Klaviermusik zu hören
sein. Als Gäste werden zusätzlich zwei
Violinschüler/-innen mitwirken. Um
einen familiären Rahmen zu schaffen,
wird auch das Publikum auf der Bühne
rund umden Flügel Platz nehmen, und
die jungenMusiker "hautnah" erleben.
Auf dieses Konzert, welches Schüler
aller Altersgruppen mit ihren Lehrern
vorbereitet haben, darf man gespannt
sein.

Die Bevölkerung ist zu dieser Veran-
staltung, welche nur über den Büh-
neneingang auf der Rückseite zu errei-
chen ist, recht herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei.
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Mehrgenerationentreff Gaggenau informiert

Heute Qigong-Übungen
Amheutigen Do., 31. März, finden Qigong-
Übungen im städtischen Vereinsheim
(gegenüber dem Hallenbad/Tiefgaragen-
einfahrt) statt. Die Übungen, unter der
fachlich kompetenten Leitung von Man-
fred Hecker, beginnen um 16 Uhr. Neue
Teilnehmer sind herzlich willkommen.

Englisch- und Französisch-Übungen
Die Initiativgruppe startet wieder mit den
Englisch- und Französisch-Übungen. Am
Di., 5. Apr., finden Französisch-Übungen
in der Carl-Benz-Schule statt. Die Fort-
geschrittenengruppe beginnt mit ihren
Übungen bereits um 16Uhr und die Anfän-
gergruppe um 17 Uhr. Übungsleiterin ist
die Französisch-Lehrerin JacquelineMayer.

Am Mi., 6. Apr., beginnen auch wieder die
Englisch-Übungen, mit der Übungslei-
terin Martina Vetter. Um 17 Uhr beginnt
die Anfängergruppe und um 18.30 Uhr
folgt die Fortgeschrittenengruppe. Die
Englisch-Übungen finden ebenfalls in der
Carl-Benz-Schule statt.

Nächste Woche
wieder Frühstück der Generationen
Das nächste Frühstück der Generationen
findet am Sa., 9. Apr., im städtischen Ver-
einsheim statt. Dieser "Offene Treff" ist
zwischenzeitlich zu einer beliebten Be-
gegnungsstätte geworden, wo Jung und
Alt gemeinsam frühstücken, Meinungen
austauschen aber auch um nützliche In-
formationen zu erhalten. Besonders ein-
geladen sind auch junge Familien, Eltern
mit ihren Kindern. Die Initiativgruppe hat
zwischenzeitlich auch eine Kinderspiel-
ecke eingerichtet, so dass auch Kinder ih-
ren Spaß haben.

Lachjoga-Übungen
Am Sa., 9. Apr., werden Lachjoga-Übun-
gen im städtischen Vereinsheim (Stadt-
zentrum) angeboten. Die Übungen un-
ter der Leitung von Lachjoga-Trainerin
Ellen Zaum beginnen um 10.30 Uhr. Die
Teilnehmer können vorher auch noch
am Frühstück der Generationen teilneh-
men.

Die Veranstaltungen des Mehrgeneratio-
nentreffs sind kostenfrei, es wird jedoch
zur Kostendeckung um Spenden gebeten.

Für Rückfragen steht das Mitglied der In-
itiativgruppe Heinz Goll, Telefon 3129, zur
Verfügung.

Beim letzten Aktionstag anlässlich der Sonderausstellung "Zu Fuß, zu Pferd - mit Floß
und Bahn" über die verkehrstechnische Erschließung des Murgtals nahmen neulich
sieben Kinder im Alter zwischen sieben und 11 Jahren an einem Kunstworkshop im
Unimog-Museum teil. Das Thema lautete in Anlehnung an das Thema der Ausstellung
"Fortbewegungsmittel früher". Die Kinder konnten zwischen vier Fahrzeugen der Aus-
stellung als Vorlage wählen, die sie dann unter der Leitung von Christian Ott von der
Kinder.KunstSchule.co mit Pinsel und Schwamm malerisch zu Papier brachten. Dabei
kamen sehr farbstarke Gouachen heraus. Die Werke der "Nachwuchs-Künstler" Luis,
Max, Oliver, Konstantin, Luisa, Tim und Viktoria sind noch bis zum Ende der Ausstel-
lung am So., 10. Apr., imMuseum zu bewundern. Foto: privat

Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs

Infoveranstaltung
am 13. April in Gaggenau
Die Zahl der Ausbildungsplätze für
junge Polizeibeamtinnen und Polizei-
beamte bleibt weiterhin auf hohem
Niveau. Für das Jahr 2017 stehen 1400
Ausbildungsplätze, davon 450 Stellen
für den gehobenen Dienst, zur Ver-
fügung (2018 sind es ebenfalls 1400
Stellen, davon auch 450 im gehobenen
Dienst). Viele junge Menschen können
sich deshalb berechtigte Hoffnungen
auf einen Ausbildungsplatz bei der Po-
lizei Baden-Württemberg machen.

Nach der Bewerbung und dem erfolg-
reich abgelegten Auswahltest begin-
nen alle Polizeikarrieren bei den Insti-
tutsbereichen Ausbildung in Biberach,
Bruchsal und Lahr.

Zwei verschiedene Ausbildungsgänge
für den mittleren und gehobenen Po-
lizeivollzugsdienst hat die Polizei "im
Angebot". Für den mittleren Dienst
gibt es zwei Einstellungstermine im
Jahr: Zum 1. März und 1. September be-
ginnt die Ausbildung der angehenden
Polizeimeisterinnen und -meister. Am
1. Juli tritt der Nachwuchs des gehobe-
nen Dienstes die Ausbildung an.

Der Umgang mit Menschen, die An-
wendung moderner Technik und nicht
zuletzt die Sicherheit eines spannen-
den Arbeitsplatzes - all diese Merkma-
le sprechen für eine Bewerbung bei
der Polizei Baden-Württemberg. Die
Polizei Baden-Württemberg steht für
Weltoffenheit, Toleranz und kulturelle
Vielfalt. Deshalb wirbt die Polizei des
Landes auch gezielt um junge Men-
schen mit Migrationshintergrund.
Auch mit ausländischer Staatsange-
hörigkeit kann man Polizistin oder Po-
lizist werden und eine Einstellung ist
unter bestimmten Voraussetzungen
möglich.

Während einer etwa zweistündigen
Informationsveranstaltung am Mi.,
13. Apr., 17.30 Uhr, Unimogstraße 7, in
Gaggenau, zu der auch Eltern herz-
lich eingeladen sind, erfahren Sie alles
rund umden Polizeiberuf, über die Ein-
stellungsvoraussetzungen und das Be-
werbungsverfahren. Eine Anmeldung
wird unter der Telefon 07222 761-505
oder E-Mail an offenburg.pp.vw.pers.
eb@polizei.bwl.de erbeten.
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Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Das Servicezentrum Karlsruhe der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg führt jeden ersten und dritten
Mittwoch im Monat in der Zeit von 8.30
bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr im Gag-
genauer Rathaus, Hauptstraße 71, im
EG, Zimmer Nr. 2 der Zulassungsstelle,
einen Sprechtag durch. Hierbei werden
die Fragen der Versicherten zu ihrer ge-
setzlichen Rentenversicherung kostenfrei
beantwortet. Der Berater ist ebenfalls bei
der Klärung des Versicherungskontos be-
hilflich und gibt Auskünfte über bereits
bestehende Rentenanwartschaften. Es
wird gebeten zum Sprechtag alle Renten-
versicherungsunterlagen, den Personal-
ausweis sowie zur Geltendmachung von
Kindererziehungszeiten Nachweise über
die Geburt der Kinder (Geburtsurkunde/
Familienstammbuch) mitzubringen. Ter-
minvereinbarung ist unter der Telefon
0721 825-11543 notwendig. Um Beachtung
wird gebeten.

Termine zur Rentenantragstellung kön-
nen bei der Stadt Gaggenau, Sachgebiet
Sozialwesen, unter den Telefonnummern
962-641 und 962-642 vereinbart werden.

KostenloserWLAN-Zugang
in der Stadtbibliothek!

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 14 bis 19 Uhr

Mittwoch: 9.30 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Freitag: 10 bis 13 Uhr
Samstag: 9.30 bis 13 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung
der FirmaMurgtel

und der Stadtwerke Gaggenau

Termine und
- Baumpflanzaktion mit dem Obst- und
Gartenbauverein Bad Rotenfels -
Sa., 2. Apr., um 14 Uhr
Alle naturbegeisterten Familien sind herz-
lich dazu eingeladen, Wissenswertes über
Bäume in Wald und Wiese zu erfahren
und tatkräftigmitanzupacken.Wir treffen
uns um 14 Uhr am Vereinsheim des Obst-
und Gartenbauvereins in der Karlsstraße
in Bad Rotenfels. Gemeinsam mit Jürgen
Maier-Born vom OGV sowie Revierförs-
ter Martin Melcher werden wir uns auf
reichlich abenteuerliche Weise auf den
Weg in den Wald machen. Dort erwarten
uns Winterlinden (Baum des Jahres 2016)
und Eichen, die von uns gepflanzt werden
wollen. Wer Pflanzwerkzeuge wie Schau-
fel, Spaten oder Hacke mitbringen kann,
sollte dies bitte tun. Nach getaner Arbeit
lädt uns der Obst- und Gartenbauverein
zu einer Stärkung ins Vereinsheim ein.Wir
freuen uns auf euch!
- JuFaZ OffeneWerkstätten -
jeweils dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in
unseren Werkstätten kreativ … wie zum
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei
schönen Bastelarbeiten oder in der Küche
mit leckeren Kochangeboten. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. Das
Angebot ist kostenfrei. Anmeldung nicht
erforderlich. Nächste Termine: 5. April - An
der Murg, 12. April - Erlebnisturm 1 - Wir
fertigen eine Skulptur aus Pappe und
schulen dabei ganz nebenbei Fein- und
Grobmotorik, lassen unserer Fantasie frei-
en Lauf und haben jede Menge Spaß.
- Schmuckwerkstatt -
Mo., 11. Apr., von 18.30 bis 21.30 Uhr
Ob Fingerring, Kettenanhänger oder
Ohrstecker: Aus der großen Materialkiste
in der Schmuckwerkstatt entstehen mit
fachkundiger Unterstützung wunder-
schöne und individuelle Schmuckstücke.
Für Menschen mit und ohne Handicap ab
14 Jahre (in Kooperationmit der Lebenshil-

fe e.V.) Treffpunkt: JuFaZ. Bitte Kosten: 14
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 12 Euro (inkl.
Materialkosten). Anmeldung erforderlich
unter info@kindgenau.de oder Telefon
77481.

Sportlich ins Frühjahr - Immer mittwochs:
Fitness-Dance -
Fit mit lateinamerikanischen Rhythmen
Im Frühling können sich sport- und tanz-
begeisterte Frauen und Mädchen ab 14
Jahren jeden Mittwoch zu lateinameri-
kanischen Rhythmen im JuFaZ auspo-
wern. Aktiv sein, Spaß haben und unter
professioneller Anleitung was für eure
Gesundheit tun - seid dabei! Treffpunkt:
JuFaZ Spiegelsaal. Interessierte können
amMi., 6. Apr., von 19 bis 20 Uhr kostenlos
schnuppern. Kosten für den 10er-Block: 55
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 40 Euro.

- Fit-Box-Training - Jeden Dienstag
und Donnerstag von 18 bis 19.30 Uhr
Unser Fitnessangebot orientiert sich
am traditionellen Boxtraining. Ausdau-
er, Kraft und Schnelligkeit trainieren wir
durch Seilspringen und Zirkeltraining, die
boxerischen Elemente durch Sandsack,
Partnerübungen bzw. Pratzentraining.
Das Angebot ist kostenfrei und richtet
sich an Jugendliche ab 14 Jahre und Er-
wachsene, die Spaß am Boxsport haben
– und das frei von jeder Aggression. Bit-
te mitbringen: Sportzeug, Hallenschuhe,
Bandagen, Mundschutz, Boxhandschuhe
(falls vorhanden).
- Fit-Box-Training für Kinder -
Tolles Angebot im JuFaZ Gaggenau
Jeden Donnerstag von 17 bis 18 Uhr fin-
det im JuFaZ ein kostenfreies Kursange-
bot statt. Beim Fit-Box-Training können
sich Kinder ab 10 Jahre eine Stunde lang
auspowern. Das Boxtraining fordert und
trainiert den ganzen Körper, nebenbei
werden Selbstvertrauen und Selbstbe-
wusstsein gestärkt. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Einfach vorbeikommen und
ausprobieren!

Borreliose: Neue Möglichkeiten der Diagnostik

Vortrag am 1. April in Karlsruhe
Am Fr., 1. Apr., 18 Uhr, findet im Hans-
Kampffmeyer-Saal, Hainbuchenweg 1,
(Gartenstadt Karlsruhe eG), 76199 Karls-
ruhe, eine Veranstaltung zum Thema
„Borreliose: Neue Möglichkeiten der Di-
agnostik“ statt. Referent ist Joachim Pe-
ters, Hausarzt in Rheinstetten. Nach dem
Vortrag besteht ausreichend Gelegenheit,
dem Referenten Fragen zu stellen bezie-
hungsweise zu diskutieren. Veranstal-
ter ist das Borreliose-Forum Karlsruhe.

Postanschrift: Danziger Straße 49, 76307
Karlsbad. Beratungstelefon: 0162 8951327.

Die monatlichen Treffen des Borreliose-
Forum Karlsruhe finden an jedem ersten
Freitag im Monat, sofern kein Feiertag,
von 19 bis 21 Uhr, im Seminarraum 359 des
St. Vincentius-Krankenhauses Karlsruhe,
Steinhäuserstraße 18, statt. Bitte auf die
Beschilderung, die rechter Hand beim Zu-
gang angebracht ist, achten.



Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 14 bis 19 Uhr
Mittwoch 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Freitag 10 bis 13 Uhr
Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Spannendes aus dem
Goldmann Verlag

Crowley, Sinéad:
Er sieht dich: Thriller, 2015. - 381 S.
ISBN 978-3-442-48178-1
SY: SL

Gerade erst von London zu
ihrem Mann nach Dublin
gezogen, wo die gemeinsa-
me Tochter Roisin zur Welt
kommt, sehnt sich Yvonne
nach dem Austausch mit
Gleichgesinnten. Stunden-
lang surft die junge Mutter

im Internet, gibt indemMütterforumNET-
MAMMY mehr und mehr über sich preis.
Als eine ihrer Online-Bekanntschaften
spurlos von der Oberfläche verschwindet,
beginnt Yvonne, sich Fragen zu stellen.
Doch erst als eine Frauenleiche auftaucht,
die Ähnlichkeitenmit der offline gegange-
nen Freundin aufweist, begreift sie, dass
sie und die anderen Mütter in entsetzli-
cher Gefahr schweben könnten.

Vollmer, Peter:
Darf´s noch eine Hüfte sein?: Verarztet
oder verarscht?. - 251 S.
ISBN 978-3-442-15815-7
SY: SL
Unser größter Wunsch ist es, gesund und
fit zu sein. Bereitwillig verfallen wir den
Verheißungen der Gesundheitsindust-
rie, obwohl zahlreiche Präparate und Be-
handlungen die Frage aufwerfen: Geht es
hier um die Gesundheit - oder mehr ums
Geschäft? Peter Vollmer hat die Antwort
parat.

James, E L:
Shades of Grey: Befreite Lust. Roman. -
9. Auflage. - 667 S.
ISBN 978-3-442-47897-2
SY: SL
Ana wünscht sich in ihrer Beziehung zu
Christian mehr Nähe und Vertrauen. Sie
spürt, dass er von dämonischen Leiden-
schaften beherrscht wird und dunkle
Geheimnisse aus seiner Vergangenheit
vor ihr verbirgt. Als alles gut zu werden
scheint, bricht ein Drama über Ana herein
... 3. Teil der Trilogie.

Bücher für Autoliebhaber
aus demMotorbuch Verlag

Gerst, Matthias:
Ford Mustang: seit 1964. - 127 S.: Ill.
ISBN 978-3-613-03683-3
SY: Wkm 21
Der erste Ford Mustang, der 1964 vom
Band rollte, war ein weißes Cabriolet mit
rotem Interieur. Die amerikanische Legen-
de, Ahnherr der nach ihmbenannten "Pony
Cars" (eher kleiner Coupés und Cabrios mit
großvolumigen V6- und V8-Motoren), wird
also in diesem Jahr 50 Jahre alt. Der Autor
hat sich der Geschichte dieser automobi-
len Ikone angenommen und zeichnet sie in
diesem Titel detailliert nach.

Hayes, Russell:
VW Golf Story: alle Generationen seit
1974, 2015. - 319 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-03792-2
SY: Wkm 21
Lange war er seinerzeit erwartet worden,
der dringend benötigte, technisch moder-
nisierte VW Käfer-Nachfolger mit Namen
"Golf", der für den Volkswagen-Konzern
zum neuen Hoffnungsträger werden
sollte. Was dann folgte, war eine der er-
staunlichsten Erfolgsgeschichten der Au-
tomobilbranche: Der neue VW Golf mit
wassergekühltem Frontmotor und neu-
em Schrägheck-Styling entwickelte sich
zum durchschlagenden Erfolg und ist bis
heute eines der meistverkauften Autos
weltweit. Der Autor stellt hier alle Golf-
Generationen und ihre Ableger vor.

Hönscheidt, Walter:
Alfa Romeo: Leidenschaft auf, 2015. - 255
S.: zahlr. Ill. (farb.), ISBN 978-3-613-03795-3
SY: Wkm 21
Alfa Romeo ist die sportlichste Fiat-Mar-
ke. In Mailand beheimatet, bauten die
Italiener stets sportliche Autos, mit Lei-
denschaft und "Cuore Sportivo", diesen
wunderbaren Motoren. Auch wenn der
wirtschaftliche Erfolg mitunter ausblieb:
Kein Großserienhersteller baut schönere
Autos und elegantere Modelle. In diesem
wunderbar ausgestatteten, reichlich illus-
trierten Band unterstreicht Hönscheidt,
warum dies so ist.

Schrader, Halwart:
BMW 3er: Die Geschichte eines Welter-
folgs, 2015. - 237 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-03794-6
SY: Wkm 21
Als die BMW Dreier-Reihe 1975 zum ers-
ten Mal vorgestellt wurde, setzte sie im
Segment der Mittelklasse ganz neue
Maßstäbe. Gekennzeichnet war sie von
Anfang an von Fahrkomfort und zuver-
lässiger Technik. Ein weiterer Grund für
ihren Erfolg lag in ihrem attraktiven De-
sign. Grund genug für Halwart Schra-
der, diese bemerkenswerte Modellreihe
nochmals im würdigen Rahmen in die-
sem 240 Seiten starken Buch Revue pas-
sieren zu lassen.

Engelen, Günter:
Mercedes-Benz SL: Die Baureihe 107, 2015.
- 399 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-03754-0
SY: Wkm 21
1971 löste der SL der Baureihe R 107 sei-
nen rund neun Jahre lang gebauten Vor-
gänger W 113 ab. Und wie nicht anders zu
erwarten, setzten die Schwaben auch mit
dem neuen Modell die beinahe 20 Jahre
alte Tradition fort: Offen und zweisitzig
war der SL immer der Roadster für höchs-
te Ansprüche gewesen. Diese Dokumen-
tation aus der legendären SL-Reihe bringt
erstmals die komplette Geschichte des R
107 von den Anfängen bis zu seinem letz-
ten Baujahr 1989.

Gollnick, Martin:
Porsche: Die frühen Jahre 1948 - 1998,
2016. - 127 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-03876-9
SY: Wkm 21
356 lautete die Bezeichnung des ersten
echten Porsche, der 1948 noch in Öster-
reich vorgestellt wurde und ab 1950 regu-
lär in Deutschland erschien. Zur richtigen
Legende wurde dann aber die Nachfolge-
Baureihe 911 ab 1963, diemit immer neuen
Modellvariationen erfolgreich bis heute
gebaut wird. Martin Gollnick kümmert
sich hier um die frühen Jahre von Porsche
und beschreibt alle Modelle von 1948 bis
1998.
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Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e. V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg,
Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123,
E-Mail: info@bsvsb.org,
Internet: www.bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenun-
abhängige Beratung für sehbehinder-
te und blinde Menschen.

Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
Nele ist eine
Hündin, ge-
boren zirka
2014. Sie ist
40 Zenti-
meter groß,
ein Shar
Pei Mix.
Die lustige
Nele ist ver-
träglich mit
allen Hun-
den und
hat ein sehr
fröhl iches
Wesen. An-

fänglich wird sie etwas schüchtern
sein, aber wenn sie Vertrauen gefasst
hat, dann ist sie Ihr Schatten. Nele
fährt gerne im Auto mit.

Der brave Rüde Milevo ist zirka 2011
geboren. Er ist rund 40 Zentimeter
hoch und 12 Kilogramm leicht. Anfäng-
lich ist er noch ein wenig schüchtern
und braucht ein wenig Geduld, bis er
auftaut. Er ist verträglich mit ande-
ren Hunden und freut sich auf seine
Menschen. Er sucht nach einem Platz
mit einem bereits vorhandenen Hun-
dekumpel, der ihm etwas mehr Si-
cherheit geben kann. Er fährt gerne im
Auto mit und läuft gut an der Leine.

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-
Baden, Kontakt: 07221 9929770. Bitte
auf den Anrufbeantworter sprechen.
Weitere Infos unter: www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder E-Mail an info@
tiere-brauchen-freunde.de

Kulturring Gaggenau

"Immer wieder
Russland" von
Holger Fritzsche
Der Kulturring Gaggenau
lädt zur letzten Multi-
visionsveranstaltung in
diesem Halbjahr ein, am
Do., 7. Apr., um 20 Uhr im
Bürgersaal des Rathau-
ses - mit dem Thema "Im-
mer wieder Russland" von
Holger Fritzsche. In dieser
aktuellen und unterhalt-
samen Film- und Fotore-
portage präsentiert Holger
Fritzsche mit viel Humor
das, was ein Land so be-
sonders macht. Er berich-
tet von seinen zahlreichen
Reisen in die schönsten Gegenden Russ-
lands. Von winterlichen Abenteuern am
Baikalsee, vom Sommer am Schwarzen
Meer, von Michael Kalaschnikow, vom Je-
sus von Sibirien, vomWodka und der Jagd
und vom Reisen auf der legendären Route
der Transsib.
Russland steht derzeit massiv in der Kritik.
Aber die Realität ist vielschichtiger als das
einseitige Bild, welches die Medien prä-
sentieren. Und die Russen reagieren auch
anders auf die Sanktionen des Westens,
als erhofft. Außergewöhnliche Geschich-

ten, verbunden mit Fotografie, Film, rus-
sischer Musik und einem fundierten Live-
Kommentar ergeben einen eigenen, sehr
kurzweiligen Stil. Alles an Russland ist et-
was eigenwillig und besonders - die Grö-
ße, das Klima, die Menschen - das Land
beschenkt seine Gäste mit einem ganz ei-
genen Charme. Eine Reise durch Russland
ist nicht vergleichbar.
Eintritt 5 Euro für Mitglieder, 8 Euro für
Nichtmitglieder, 3 Euro für Schüler. Infos
unter www.kulturring-gaggenau.de oder
unter www.holger-fritzsche.de

Kirchen mit vergoldeten Zwiebeltürmen gehören zum Bild
Russlands. Foto: privat

Frühlingskonzert im Gemeindesaal St. Marien

Sinfonisches Orchester lädt zur Serenade in den Mai
Zu einer schwungvollen Serenade in den
Mai lädt das Sinfonische Orchester Gag-
genau am Sa., 30. Apr., ab 19.30 Uhr in den
Gemeindesaal St. Marien. Erneut unter
der Leitung von Karl Albert Geyer und mit
Nachwuchssolisten aus den eigenen Rei-
hen werden Werke von Mozart, Schubert
und dem Klarinetten-Spezialisten Baer-
mann zu Gehör kommen. Einlass ist um
19 Uhr, der Eintritt ist frei.
Den Auftakt zu dem gut einstündigen
Abendkonzert macht Mozarts Ouvertü-
re zum komödiantischen Singspiel „Der
Schauspieldirektor“. Beim anschließen-
den freundlich anmutenden Allegro spiri-
tuoso aus dem Doppelkonzert für Violine
KV 190 C-Dur übernehmen Elena Maisch
und Charlotte Reece die Solo-Partien.
Nach den anschließenden drei Orchester-
märschen erwartet das Publikum ein see-
lenvolles Adagio für Klarinette und Strei-
cher von Heinrich Joseph Baermann.

Baermann war einer der führenden deut-
schen Klarinettisten der Romantik, der
weit über die Landesgrenzen hinweg als
Sänger auf seinem Instrument gefeiert
wurde. In Baermanns Fußstapfen als Solo-
Klarinettist des Abends tritt Rafael Czaja.
„Alle Solisten unserer Serenade in denMai
sindjunge Musiker, tlw. noch Schüler. Wir
sind sehr froh über solch einen versierten
Nachwuchs, der unsere Reihen verstärkt
und sein Können mit jugendlicher Frische
und Spielfreude präsentiert“, freut sich
Martina Breitfeld, Konzertmeisterin des
Sinfonischen Orchesters Gaggenau.
Dessen Programmwird abgerundet durch
Auszüge aus Schuberts spritziger Ballett-
und Zwischenaktmusik zum Schauspiel
„Rosamunde“. Die heitere Sinfonie A-Dur,
KV 114, ein Werk des 15-jährigen Mozarts,
beschließt den Abend.
Das Konzert wird von der Sparkasse Ba-
den-Baden - Gaggenau gesponsert.
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Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Gesamtfeuerwehr
Am Do., 7. Apr., 19 Uhr, Sitzung des Ge-
samtausschusses im Feuerwehrhaus Bad
Rotenfels

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 4. Apr., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 4. Apr., 19.30 Uhr, Übung der Ab-
teilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Sa., 2. Apr., 17 Uhr, Übung der Maschi-
nisten, und am Mi., 6. Apr., 19.30 Uhr, Sit-
zung des Abteilungsausschusses, jeweils
im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
AmDo., 31. März, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Michelbach
Am Sa., 2. Apr., 9 Uhr, Treffpunkt der Ab-
teilung im Feuerwehrhaus zur Altpapier-
sammlung.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 4. Apr., 19 Uhr, Übung der Ma-
schinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 7. Apr., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung -
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am
Feuerwehrhaus Ottenau.

Infos zur Aktion: "www.fit for-fire-figh-
ting.de" reinschauen lohnt sich!

CDU-Fraktion
"Bahnhofsvorplatz zum Zweiten!"
Die bisherigen Arbeiten auf dem neuen
Platz gegenüber dem Bahnhof werden
jetzt auf der anderen Seite zumHilda-Platz
fortgeführt. Damit kommt die Sanierung
der nördlichen Innenstadt allmählich zum
Ende. Seit Mitte der 90er-Jahre wurde hier
eine Entwicklung eingeleitet, die sich se-
hen lassen kann. Dort, wo ehemals Indus-
trie und Gewerbe angesiedelt waren und
ein zunehmend in die Jahre gekommener
Güterbahnhof den Stadteingang kenn-
zeichnete, stehen heute moderne Gebäu-
de, ist attraktives Wohnen ermöglicht und
Raum für Dienstleistungen geschaffen
worden. Die Stadt weiterentwickeln, bleibt
ein ständiger Auftrag an alle kommunal-
politischen Akteure!

Hochwasserschutzregister
für "Kleinere Bauherrn"
Viele Bereiche gelten in Gaggenau als
Überschwemmungsgebiet. Das heißt, bei
einem 100-jährigen Hochwasser würden
diese Gebiete überschwemmt werden.
Wer in einem solchen Bereich bauen will,
muss Ersatzrückhaltevolumen schaf-
fen. Dies ist oftmals nicht oder nur un-

zureichend möglich. Rückhaltevolumen,
sogenannte Retentionsflächen die ge-
schaffen werden, sind zukünftig in dem
zentralen Register erfasst. Wenn nun ein
Bauherr keine ausreichenden Rückhal-
tevolumina für sein Bauvorhaben nach-
weisen kann, so hat er die Möglichkeit
aus dem Hochwasserschutzregister ge-
gen eine Gebühr Volumen "abzubuchen".
Gleichzeitig wird durch die Schaffung von
Retentionsflächen der Hochwasserschutz
insgesamt für Gaggenau verbessert.

Gute Nachrichten - nicht nur für Pendler
Die CDU Fraktion begrüßt die Aufnahme
des Ausbaus der B 462 zwischen Bad Ro-
tenfels und der Rotherma Querspange im
Entwurf des Bundesverkehrswegeplanes
2030. Der Rotherma Knoten ist baulich
bereits so ertüchtigt, dass eine Anbin-
dung problemlos erfolgen kann. "Nicht
nur die Pendler werden von dem Lücken-
schluss profitieren", so Rudi Drützler. Er
erhofft sich eine weitere innerstädtische
Verkehrsentlastung in den Stoßzeiten für
Bad Rotenfels.

Dorothea Maisch, Tel. 983031

Freitag, 1. April
19 Uhr Autorenlesung mit Franz Alt in der
Stadtbibliothek Gaggenau

Samstag, 2. April
14 Uhr Treff am Vereinsheim des OGV Ro-
tenfels in der Karlstraße zur Erkundung
des Waldes und zum Pflanzen neuer Bäu-
me für naturbegeisterte Familien; ver-
anstaltet von KINDgenau und OGV Bad
Rotenfels
15 Uhr thailändisches "Wasserfest" in der
Stadthalle Gernsbach
20 Uhr Holger Görrißen gastiert im Kirchl
Obertsrot mit Songs von Waits, Cohen
und Cocker

Sonntag, 3. April
10.15 Uhr Führung auf dem Kunstweg am
Reichenbach, beginnend beim Parkplatz
nach der Gewerbeansiedlung

Dienstag, 5. April
19 Uhr "Literatur im Gespräch" mit dem
Buch "Große Liebe" von Navid Kermani in
der Stadtbibliothek Gaggenau in Zusam-
menarbeit mit der evangelischen Mar-
kuskirche
Dienstag, 5. April bis Samstag, 7. Mai
Großer Frühlings-Bücherflohmarkt in der
Stadtbibliothek Gaggenau

Mittwoch, 6. April
14 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene
in der Stadtbibliothek Gaggenau
19 Uhr Vortrag des Imkervereins Gagge-
nau "Die drei großen V in der Bienenhal-
tung" in der Imkerschule, Selbacher Weg
100

Donnerstag, 7. April
19 Uhr Werner Rheinschmitt umrahmt
musikalisch die Lesung von Isolde Schett-
ke im Bürgersaal des alten Rathauses Bad
Rotenfels
20 Uhr Multivisionsvortrag "Immer wie-
der Russland" von Holger Fritzsche im
Bürgersaal des Rathauses Gaggenau
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Bernsteinschule Sulzbach
Schülerinnen und Schüler machen Schluss
mit Stromfressern - Klasse 4 beteiligt sich
am "Stand-by-Projekt"
Schulstunden der etwas anderen Art
hatten die Schülerinnen und Schüler der
Grundschule in Sulzbach. In zwei Dop-
pelstunden lernen die Schülerinnen und
Schüler, dass Computer, Stereoanlage
und Fernseher im Stand-by-Betrieb nicht
wirklich "aus" sind. Was ist "Schein aus",
wie hängt der Strom mit dem CO2-Aus-
stoß und dem Klimawandel zusammen?
Die Grundschüler waren bereits sehr gut
informiert und hatten viele Antworten
parat, so dass sie großes Lob von Florian
Dreher bekamen.

Die Energieagentur Mittelbaden vermit-
telt ganz konkret, wie Stand-by-Verbrauch
reduziert oder ganz verhindert werden
kann. Im Auftrag des Ministeriums für
Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-
Württemberg hilft die Energieagentur
Mittelbaden durch diese Schulprojekte,
unnötigen Stromverbrauch zu vermeiden.
Ziel des Projektes ist die Sensibilisierung
der Schülerinnen und Schüler für eine
nachhaltige Energienutzung. Ortsvor-
steher Artur Haitz wies die Sulzbacher
Viertklässler darauf hin, dass Stromspa-
ren in der Schule und vor allem zu Hause
beginnt, wenn sie mit dem erworbenen
Wissen den Eltern zeigen können, wo es
Stromfresser gibt und welche Möglich-

keiten es dagegen gibt.Als Hausaufgabe
erhielt die Klassenlehrerin Frau Folter
Strommessgeräte, welche die Schüler mit
nach Hause nehmen konnten um den
"Stromfressern" zuhause auf die Spur zu
kommen.

Ev. Kindertagesstätte Gaggenau
Clown sein
für einen Tag
Durch den Elternbei-
rat der evangelischen
Kindertagesstätte
wurde den Zahlen-
land- und Vorschul-
kindern (im Alter von
vier bis sechs Jahren)
Anfang März ermög-
licht an einem 1-tä-
gigen Clown-Work-
shop teilzunehmen.
Zusammen mit dem
Berufs-Clown Klaus-
Peter Wick alias "KP"
erarbeiteten sich die
Kinder spielerisch
grundlegendes Wis-
sen über das Verhal-
ten eines Clowns.
Hierbei lernten sie
beispielsweise wie ein
Clown läuft, spricht, sich bewegt und wie
wichtig Mimik und Gestik eines Clowns
sind. Nachdem die Basis dadurch gelegt
war, in die Rolle eines Clowns zu schlüp-
fen, machten sich die Kinder in Klein-
gruppen daran, kleine Clown-Nummern
zu üben. Diese wurden für die Familien

der beteiligten Kinder bei einer Mittags-
vorstellung aufgeführt. Es war erstaun-
lich, wie konzentriert und interessiert die
Kinder in ihrer Rolle als Nachwuchsclown
auf gingen und somit ein so schönes und
spaßiges Bühnenprogramm auf die Beine
gestellt werden konnte.

Nachwuchsclowns der ev. Kindertagesstätte. Foto: privat

Städt. Kindergarten
Oberweier
Ausflug zu den Theatertagen
in die Markthalle Bischweier
Die FixKids des Kindergartens Oberwei-
er starteten neulich zu einem Ausflug
nach Bischweier. Die Vorschüler schau-
ten sich gemeinsam mit anderen Kin-
dergärten und Schulen aus der Umge-
bung "Das Dschungelbuch" an.

Städt. Kindergarten Freiolsheim
Die Kinder des städtischen Kindergar-
tens aus Freiolsheim haben sich sehr
über den Besuch vom Osterhasen ge-

freut. Im Garten des Kindergartens
machten sich die Kinder auf die Su-
che.

Kinderkrippe Spielwiese
Osterfeier
Trotz grauem Himmel und kühlen 10
Grad trafen sich am Samstag 25 Famili-
en zur gemeinsamen Osterfeier mit den
Erzieherinnen der Kinderkrippe Spielwie-
se im Kurpark beim Rotherma-Bad. Ge-
meinsam spazierten alle Kinder, Mamas
und Papas und auch einige Geschwister-
kinder frohgelaunt durch den Park. Un-
terwegs wurde gesungen und "Häschen
in der Grube" gespielt bevor die Kleinen
dann die im Gras versteckten Oster-
nester fanden. Dabei wurde auch an so
mancher Frühlingsblume geschnuppert.
Den Abschluss bildete ein reichhaltiges
Picknick-Buffet mit vielen verschiedenen
Leckereien, Kaffee und anderen Geträn-
ken und natürlich auch vielen Gesprä-
chen. Die Erzieherinnen der Kinderkrip-
pe Spielwiese, bedanken sich bei allen
Eltern für die liebevolle Vorbereitung der
Snacks und die wetterfeste gute Laune,
die zumGelingen unserer Feier beigetra-
gen haben.

Aus den Kindergärten

Aus den Schulen

Ebersteingrundschule
Selbach
Altpapiersammlung
Der Förderverein sammelt wieder Altpa-
pier für die Schule in Selbach. Bitte sam-
meln Sie wieder begeistert mit. Am Fr., 15.
Apr., ab 7 Uhr und Sa., 16. Apr., bis ca. 11 Uhr
steht ein Container an der Schule bereit.
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Goethe-Gymnasium Gaggenau
"Leben wir in einer
Wegwerfgesellschaft?" -
Erstes Modul der Begabungsförderung
Am 16. und 17. März hatten wie in jedem
Schuljahr rund 30 begabte und beson-
dersmotivierte Schülerinnen und Schüler
der Gaggenauer Grundschulen und des
Goethe-Gymnasiums die Möglichkeit,
sich im Denken, Knobeln und Neuerfor-
schen bislang unbekannter Themen zu
üben. Das Thema des diesjährigen Pro-
jektzyklus lautet "Leben wir in einer Weg-
werfgesellschaft?" Am ersten Modultag
erforschten die Schülerinnen und Schü-
ler, aus welchen Ländern unsere Nah-
rungsmittel stammen, die wir tagtäg-
lich in unseren Supermärkten vorfinden,
dann verkochen und vernaschen, und
welch langen Weg teilweise die Lebens-
mittel hinter sich haben, bis sie bei uns
in den Supermärkten zum Verkauf ange-

boten werden. Insgesamt 107.835 Kilo-
meter hatten die ausgewählten Produkte
hinter sich, damit kommt man gut 2,5
mal rund um die Erde! Erstaunt reagier-
ten die Schülerinnen und Schüler bei der
Herkunft mancher Produkte: So wurden
Blaubeeren aus Chile im Supermarkt an-
geboten, die rund 14.000 Kilometer Luft-
linie hinter sich hatten oder Kartoffeln
und Schnittlauch aus Ägypten, die 3.000
Kilometer unterwegs waren (Luftlinie),
wo doch gerade diese Lebensmittel auch
bei uns in Deutschland wachsen.
Die Kinder überlegten dann, wie sie lokale
Produkte vermarkten oder von ihnen ganz
neue erfundene Produkte wie eine Frucht-
saftfabrik für zu Hause oder eine Well-
nessbox mit Taschentüchern, Fruchtbon-
bons und Kräutertee beworben werden
könnten und entwarfen kreative Marke-
tingideen. Während der beiden nächsten

Module beschäftigen sich die Kinder mit
dem Thema "Müll", errechnen, wie viel
täglich in Gaggenau produziert wird, und
entwickeln Ideen, was man aus Müll noch
entwickeln kann, bevor sie dann Produkte
aus einfachen Lebensmitteln herstellen,
die ohne Restmüll auskommen.
Das Projekt basiert auf der Kooperation
der Hans-Thoma Grundschule Gaggenau
(Stefanie Hummel und Karolin Merkel)
und dem Goethe-Gymnasium Gaggenau
(Dr. Karina Becker) mit dem Interdiszip-
linären Beratungszentrum Rastatt. Das
Ziel dieser Zusammenarbeit besteht zum
einen darin, Schülern neue Felder für ihre
Kreativität und ihr Interesse aufzuzei-
gen; zum anderen hat es aber auch bei
der Förderung der jungen Goethianer das
Anliegen, interessierte Schüler für späte-
re Wettbewerbsteilnahmen zu motivie-
ren.

Alle ausgewählten Supermarktprodukte haben 107.538 Kilometer hinter sich, errechneten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des
Begabungsmoduls am Goethe-Gymnasium in Gaggenau. Damit kommt man gut 2,5-mal um die Welt. Foto: privat

Gaggenau
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns amMi., 6. Apr., um 12 Uhr
im Restaurant "Waldseebad". Partner sind
wie immer willkommen.
Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Mo., 4. Apr., 15.30 Uhr
bei der "Sportgaststätte" Gaggenau zum
Spaziergang. Einkehr 16 Uhr im Restau-
rant "Waldseebad" zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Jahrgang 1939
Wir treffen uns amMi., 6. Apr., 15 Uhr, am
Annemasseplatz. Wir laufen, je nach Ab-

sprache, von Bad Rotenfels nach Winkel
in "Isabel's Hofstube". Einkehr ab 16.30
Uhr. Auch Nichtläufer sind herzlich will-
kommen.
Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806,
oder www.vdh-gaggenau.de
Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr in
der Sporthalle der Hebelschule (Wiesen-

weg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. Bü-
chinger findet montags von 17 bis 18 Uhr
im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße
30 a statt. Walking Montag, Mittwoch
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.
Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol-
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs
14-tägig Frauengruppe, donnerstags:
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im
MonatGroßgruppe. Telefon 07225 970165
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de
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DLRG
Am Mo., 4. Apr., findet wieder unser
Schwimmtraining im Murganabad Gagge-
nau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr Kinder
(acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Ju-
gend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30
Uhr offenes Schwimmen. Einlass ist jeweils
eine Viertelstunde früher. Bitte pünkt-
lich erscheinen und Ausweis mitbringen.
Schnuppergäste willkommen, sie müssen
jedoch bereits schwimmen können.
Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II;
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils
im Goethe-Gymnasium.
Boule Pétanque
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte
Sänger/-innen sind willkommen.
Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von
16 bis 18 Uhr, Waldstraße 38, unter der
Traischbachsporthalle. Bei schönemWet-
ter ab 14 Uhr Flugbetrieb auf dem Mo-
dellflugplatz in Michelbach-Wiesental.
Info unter Telefon 5905, 07245 7696 oder
www.modellflieger-gaggenau.de
Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de
Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG.
Interessenten können sich melden unter
Telefon 78582 oder 0162 3848002, E-Mail:
schachclubgaggenau@googlemail.com
Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags

um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus
St. Josef.
Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt.
Info bei Heinz Vollmer, Telefon 07223
900928.
Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon
987690 oder 0162 1065488.
Harmonika-Vereinigung
Probe desManfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich
willkommen.
MGV Sängerbund
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über
"Sport Fischer". Interessierte Sänger sind
herzlich willkommen. Kontakte Telefon
1305 oder 74224.
Bezirks-Imkerverein
Am Do., 7. Apr., findet um 19 Uhr an der
Imkerschule, Selbacher Weg 100, ein Vor-
trag zum Thema "Die drei großen V in
der Bienenhaltung - Grundlage für eine
erfolgreiche Imkerei" statt. Der Imker-
meister und Völkerkundler Horst Rose-
wich aus Schwanau berichtet über seine
imkerliche Praxis. Alle Interessierten sind
herzlich dazu eingeladen.
Schwarzwaldverein
Am So., 3. Apr., treffen wir uns um 9.40
Uhr am Bahnhof Gaggenau. Wir fahren
mit Bahn und Bus Richtung Kaltenbronn
und wandern ab Haltestelle Kreuzlehüt-
te zur Kreuzlehütte, Langmartskopfhüt-
te, Hahnenfalzhütte in Richtung Gaistal,
über Talswiese nach Herrenalb. Dort
Einkehr, anschließend mit Bus und Bahn
zurück nach Gaggenau. Gehzeit ca. 3,5
Stunde. Gäste sind herzlich willkommen.
Führung M. und H. Wick, Telefon 2708.
Mittwochswanderung
Unsere Wanderung führt uns am Mi., 6.
Apr., durch das Natur- und Landschafts-
schutzgebiet Burgau. Wir wandern ent-
lang der teilweise renaturierten Alb und
zum Knielinger See. Hier überqueren wir
den Federbach und gehen weiter mit ei-
nem kurzen Abstecher zum Rheinhafen
und dann zum Hofgut Maxau. Danach
Einkehr und Rückfahrt mit der Bahn. Die
max. 2,5-stündige Wanderung besteht
nur aus ebenenWegen ohne Steigungen.
Gäste sind willkommen. Führung: Gisela
Holtz, Telefon 3734. Treffpunkt 9.10 Uhr
am Bahnhof Gaggenau.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen findet nicht am 6.
April, sondern am Mi., 27. Apr., statt. Nä-
heres wird noch bekanntgegeben.
Jahrgang 1943/44
Wir fahren am Di., 5. Apr., mit der Bahn
nach Bruchsal zur Besichtigung des
Schlosses mit Musikautomaten-Muse-
um. Abfahrt ab Bahnhof Gaggenau um
10.07 Uhr. Bitte Anmeldung unter Telefon
73926.
Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Ganz
besonders würden wir uns über neue
Sängerinnen und Sänger freuen und die-
se herzlich willkommen heißen.
Seniorenkreis Johannesgemeinde
und Rentnerclub St. Laurentius
Bei unserem nächsten Seniorennach-
mittag am Di., 5. Apr., sind wir Gäste im
Wohnheim der Lebenshilfe in Ottenau,
Friedrichstraße 104 a (nicht am Pionier-
weg). Die Bewohner wollen uns dort
von 14 bis 16 Uhr mit Kaffee und Kuchen
bewirten. Auf Wunsch ist eine kurze Be-
sichtigung der Wohnräume möglich. Wir
treffen uns auf dem Parkplatz bei der
Festhalle und fahren dort um 13.30 Uhr
ab. Da wir Fahrgemeinschaften bilden ist
eine rechtzeitige Anmeldung bei Fr. Kotz,
Telefon 7702019, erforderlich. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr in einer Gastwirt-
schaft geplant.
Turnerbund
Yoga Kurs für Anfänger
Die Abteilung Gesundheit und Fitness
startet ab Fr., 15. Apr., einen Hatha-Yoga-
Kurs für Anfänger. Die Kursdauer umfasst
8Wochen. Der Kurs findet immer freitags
von 10 bis 11 Uhr in der TBR Vereinsturn-
halle, Ringstraße 24, statt. Für aktive TBR-
Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos,
für Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr
erhoben. Anmeldung und Informatio-
nen bei der TBR Geschäftsstelle, Telefon
985449.
Sportabzeichen-Treff
Am Mo., 4. Apr., um 18.30 Uhr, Trainings-
beginn für den Erwerb des Deutschen
Sportabzeichens bei der Sporthalle in Bad
Rotenfels, für Schüler und Jugendliche
bereits um 17 Uhr. Wir treffen uns dann
jeden Montag und Mittwoch um 18.30
Uhr bzw. 17 Uhr. Neueinsteiger sind je-
derzeit willkommen. Informationen bei
M. Unger, Telefon 3680, oder an den Trai-
ningstagen.
Domänenwaldgeister
Am Sa., 9. Apr., um 19.30 Uhr findet im
Gasthaus "Da Salva" in Bad Rotenfels
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die Generalversammlung statt. Tages-
ordungspunkte: 1. Begrüßung und Er-
öffnung der Versammlung durch den 1.
Vorsitzenden; 2. Totenehrung; 3. Bericht
des 1. Vorsitzenden; 4. Jahresrückblick des
Schriftführers; 5. Bericht des Kassiers; 6.
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
des Kassiers; 7. Entlastung der Vorstand-
schaft; 8. Bestellen der Wahlhelfer; 9.
Wahlen der Vorstandschaft und der Kas-
senprüfer; 10. Neuaufnahme von aktiven
Mitgliedern; 11. Verschiedenes. Anträge
zur Tagesordnung müssen schriftlich bis
spätestens So.,3. Apr., unter der Adres-
se: Domänenwaldgeister Bad Rotenfels,
Postfach 1153, 76551 Gaggenau, eingegan-
gen sein.
Frauengemeinschaft St. Laurentius
Wir laden recht herzlich zu unserer Pil-
gerwanderung am Sa., 23. Apr. ein. Treff-
punkt ist um 8.45 Uhr am Rotenfelser
Bahnhof, von dort fahren wir nach Ett-
lingen und wandern über den nordba-
dischen Pilgerweg wieder zurück nach
Rotenfels, ca. 18 km. Herzliche Einladung
auch an die Frauen von St. Josef und St.
Marien. Wir bitten um Anmeldung bei A.
Förderer, Telefon 75255, oder D. Merkel,
Telefon 71519.
Frauengemeinschaft/
Kreis junger Frauen St. Laurentius
Alle interessierten Frauen sind am Sa. 16.
Apr., von 9 bis 11.30 Uhr zu einem Frau-
enfrühstück in das Gemeindehaus St.
Laurentius in Bad Rotenfels eingeladen.
Es spricht die Referentin Esther Gerber
zu dem Thema "Die fünf Sprachen der
Liebe". Ein Unkostenbeitrag für das Früh-
stück wird erhoben. Anmeldung bei M.
Stahlberger, Telefon 76317, oder C. Förde-
rer, Telefon 75309.
Gesangverein "Frohsinn"
Am Do., 31. März, singen wir im Franzis-
kus-Haus in Gaggenau. Wir treffen uns
um 18 Uhr vor dem dem Kursana Domizil
in der Luisenstraße 39.

Freiolsheim
SC "Mahlberg"
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführ-
te Mountainbiketouren auf Berge
und durch Täler rund um Freiolsheim
und Moosbronn. Treffpunkt 18 Uhr an
der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue
Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich
willkommen. Infos: Jochen Zimmermann,
Telefon 07204 947240.
Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus Moosbronn hat
bis So., 3. Apr., durchgehend geöffnet.

14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der
Schulferien in Baden-Württemberg. Für
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage:
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de
Musikverein
Altpapiersammlung
Der Musikverein führt am Sa., 2. Apr., wie-
der eine Altpapiersammlung durch. Bitte
stellen Sie Ihr Papier ab 8 Uhr gebündelt
an den Straßenrand.
Generalversammlung
Die diesjährige Generalsversammlung
des Musikvereins findet am Mi., 20. Apr.,
im Clubhaus des FVH statt. Beginn ist um
19.30 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen
Berichte des Vorstandes und diverse Neu-
wahlen.
NaturFreunde
Am Do., 21. Apr., um 19 Uhr findet die
diesjährige Hauptversammlung im Na-
turfreunde-Haus Hörden statt. Auf dem
Programm stehen unter anderem die
Wahlen der Vorstandschaft, eine Sat-
zungsänderung sowie Ehrungen. Um
eine rege Teilnahme wird gebeten.
Turnverein
Infos finden Sie auf unserer neu gestalte-
ten Homepage unter: www.tv-hoerden.
de
Fitness- und Konditionsraum Turnerheim
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.30 bis 12
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 18.30
bis 20 Uhr. Für Nichtmitglieder ist ein
Schnuppertraining möglich.
Kleinkinderturnen
Montags von 15.45 bis 17.15 Uhr in der Flö-
ßerhalle für Kinder von vier bis sechs Jah-
ren.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Montags von 18 bis 19 Uhr für Kinder und
Jugendliche von sechs bis 16 Jahren.
DTB-Dance-Gruppe
Montags von 19.15 bis 20.45 Uhr trainiert
die DTB Dance-Gruppe. Sie orientiert sich
an den Wettbewerbskriterien des DTB-
Dance. Einstudiert werden Tänze und Ak-
robatik. Interessierte bitte melden. Infos:
tanzen@tv-hoerden.de
Faszienfitness
Montags von 19 bis 20.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle.
Pilates
Montags von 20.30 bis 21.45 Uhr und don-
nerstags von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Sportabzeichen
Die Sportabzeichengruppe des TV-Hör-
den trifft sich jeden Montag um 18 Uhr
am Esselstadion zum Training und zur
Abnahme des deutschen Sportabzei-
chens. Gäste und Interessenten sind herz-
lich willkommen.

Kommissionsflohmarkt
Der städt. Kindergarten Freiolsheim und
der Elternbeirat veranstalten am Sa., 23.
Apr., wieder einen Kommissionsfloh-
markt. Anmeldungen und Infos unter
flohmarkt.freiolsheim@t-online.de oder
Telefon 0160 1525899.
Gemeinschaft öffentlicher Vereine
und Institutionen Freiolsheim
Auch im Jahr 2016 möchten wir wieder
am Sa., 30. Apr., im Rahmen des Mai-
baumstellens eine "KunstHandWerk"-
Ausstellung im oberen Rathaussaal an-
bieten. Wer Interesse hat, seine Kunst
oder sein Handwerk zu präsentieren oder
ein interessantes Hobby hat, dass er gene
einmal zeigen möchte, ist herzlich einge-
laden. Bittemelden bei JuttaWalter, Tele-
fon 07204 408.
Gesangverein "Sängerbund"
Die Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins findet nicht am 2. April statt.
Sie wird auf einen späteren Termin ver-
schoben. Er wird rechtzeitig bekanntge-
geben.
Obst- und Gartenbauverein
Der Geranienmarkt findet dieses Jahr am
13. Mai statt. Erstmals wird eine vorge-
düngte Erde angeboten. Eine Nachdün-
gung im Laufe des Jahres ist dann nicht
mehr nötig. Die Bestellscheine werden
rechtzeitig verteilt. Unter allen Bestellern
werden wieder drei Preise verlost.

Hörden
Jahrgang 1947/48 und 1948/49
Wir treffen uns am Di., 5. Apr., 13.45 Uhr,
bei der S-Bahn-Haltestelle Hörden. Ab-
fahrt nach Hesselbach um 13.56 Uhr. Ab-
schluss ca. 17.30Uhr im "Waldknechtshof"
Klosterreichenbach.
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de
Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jahre)
18 bis 18.30 Uhr, Lucks Girlies (7 bis 12 Jah-
re) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre)
18.30 bis 20 Uhr in der Schulsporthalle
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de
Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von
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Mutter-Kind-Turnen
Dienstags von 15 bis 16 Uhr in der Flößer-
halle für Kinder vom Laufalter ca. zwei bis
vier Jahre statt.
Wassergymnastik
Jeden Dienstag von 18 bis 19 Uhr im Reha-
Zentrum Gernsbach. Voraussetzung ist
eine Mitgliedschaft im Verein sowie eine
Gebühr für die Hallenbadbenutzung zahl-
bar an der Rezeption. Auskunft erhalten
Sie unter Telefon 07225 75041.
Gymnastik-Gruppe 60+
Mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr trifft sich
die Altersriege der Frauen zum Fithalten.
Jungenturnen
Mittwochs von 17.15 bis 19.15 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik
Das Wirbelsäulentraining findet mitt-
wochs von 17.45 bis 18.45 Uhr statt. Die
Wirbelsäulengymnastik ist auch sehr gut
für Männer jeden Alters.
Frauenturnen-
Top-fit bis ins höchste Alter
Mittwochs von 20 bis 21 Uhr findet das
Training für Frauen statt, die top-fit bis
ins höchste Alter bleiben wollen.
Tanzgruppe "No Limit"
Mittwochs von 19 bis 20 Uhr trifft sich
diese Gruppe um Showtänze für diverse
Veranstaltungen einzustudieren. Der Al-
tersdurchschnitt ist bei Mitte 20.
Schülerinnenturnen - Wettkampfgruppe
Das Training findet freitags von 14.45 bis
18 Uhr statt.
Schülerinnenturnen- Just-for-fun-Gruppe
Das Training findet freitags von 15.30 bis
17 Uhr für Schülerinnen, die Spaß an Be-
wegung, Spielen, Turnen und Gymnastik
haben, statt.
NEU: Zumba
Ab dem 8. April wird der TV Hörden jeden
Freitag von 17.30 bis 18.30 Uhr Zumba
anbieten. Hierfür konnten wir Jeannette
Wacker als lizenzierte Trainerin gewin-
nen. Es handelt sich bei Zumba-Fitness
um ein Herz-Kreislauf-Training nach süd-
amerikanischen Rhythmen. Eine Grund-
fitness wird vorausgesetzt. Die Teilnah-
me ist ab 14 Jahren für alle möglich, ein
grundsätzliches Gespür für die Bewe-
gung nach Musik sollte vorhanden sein.
Gute Hallenschuhe sollten eine Selbstver-
ständlichkeit sein.
Jedermänner
Jeden Freitag von 19.30 bis 20.30 Uhr trifft
sich diese Gruppe um körperlich und geis-
tig beweglich zu bleiben in der Flößerhalle.

Michelbach
Turnverein
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training findet immer donnerstags
um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist am
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind

willkommen, Stöcke können zum Lernen
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred
Stößer, Telefon 75687, und Jens Pfistner,
Telefon 78184.
Gesundheitssport
Dienstags 14.30 bis 16 Uhr funktionelle
Gymnastik und Entspannung. Info bei
Gertrud Büchinger, Telefon 74129. Wir-
belsäulengymnastik mit Körperwahr-
nehmung und Entspannung dienstags,
Gruppe 1 von 18.30 bis 20 Uhr und Gruppe
2 von 20 bis 21.30 Uhr. Infos bei Martina
Bittmann-Rahner, Telefon 76365.
Sportverein
Abteilung Fußball
Training der AH jeden Freitag ab 17.30 bis
19 Uhr für Spieler ab 30 Jahren. Neue Spie-
ler herzlich willkommen.
Papiersammlung
Am Sa., 2. Apr., wird von der Freiwilligen
Feuerwehr Gaggenau, Abt. Michelbach,
eine Papiersammlung durchgeführt. Wir
bitten daher die Bevölkerung das Papier
ab 9 Uhr bereitzustellen.
Freundeskreis SWRK
Unser Info-Abend findet am Do., 7. Apr.,
19.30 Uhr, im Gasthaus "Engel" statt.
Wanderung
Am Mi., 6. Apr., unternehmen wir eine
abwechslungsreiche Wanderung zum
"kleinen Matterhorn" im Murgtal (ohne
Steigeisen). Abmarsch 9 Uhr am Det-
scherparkplatz. Abfahrt mit der S-Bahn
9.51 Uhr nach Au im Murgtal. Rucksack-
verpflegung wird empfohlen. Die meist
wenig anstrengende Wanderstrecke ist
ca. 13 km lang.
Altennachmittag
Hiermit laden wir alle Senior(en)/-innen
ein zu unserem nächsten Altennachmit-
tag amMi., 6. Apr., ab 14 Uhr. Die Referen-
tin Frau Zaum vom Lachclub Gaggenau
wird mit uns Lachyoga machen.
Bildungswerk St. Michael
Der nächste Bibelabend findet statt am
Do., 7. Apr., um 19.30 Uhr im Meditati-
onsraum des Pfarrhauses, Moosbronner
Straße 3. Wir beschäftigen uns mit einem
Lesungstext des folgenden Sonntags.
Neben dem Hören auf den Text und an-
schließendem Gespräch gibt es auch viel
Zeit für Stille. Hierzu möchten wir alle
interessierten Mitchristen herzlich einla-
den. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Ursula Kraft, Telefon 1254.
Naturfreunde
Kindervolkstanzgruppe
Unsere Kindervolkstanzgruppe probt
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr im Natur-
freundehaus, außer in den Schulferien.
Weitere Infos bei Iris und Joshua Henke,
Telefon 9859711.

Mandolinen- und Gitarrenorchester
Unser diesjähriges Probenwochende
findet vom Fr., 1. bis So., 3. Apr., im Na-
turfreundehaus Moosbronn statt. Neue
Musiker sind herzlich willkommen, Un-
terricht für alle Instrumente möglich.
Mandolinenspieler dringend gesucht.
Info bei Elfriede Klumpp, Telefon 2199
oder Heinrich Senger, Telefon 78738 oder
www.naturfreunde-michelbach.de
Familien-Wanderung für Jung und Alt
Wir starten am So., 10. Apr., um 11 Uhr
am Parkplatz Naturfreundehaus zu einer
kleinen Wanderung in der näheren Um-
gebung unter Leitung von Harald Wolf.
Geplant sind ca. 2 Stunden mit anschlie-
ßender Einkehr im Naturfreundehaus.
Am Wegesrand gefundene Weidenzwei-
ge verwandeln wir unter Anleitung in
Pfeifen/Flöten. Es kann jeder mitlaufen
der Spaß an Bewegung in der freienNatur
hat. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Rückfragen bei H. Wolf, Telefon 4475.
Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: Fr./Sa. ab 16 Uhr, So. ab 11
Uhr. Am So., 3. Apr., geschlossene Gesell-
schaft.
Spieleabend
Fr., 1. Apr., ab 18 Uhr. Jeder kann mitma-
chen. Anfragen an naturfreundmueller@
gmail.com, Telefon 2230 (AB) oder 0172
9170180.

Oberweier
Altenwerk St. Johannes
"Zwischen den Königreichen Marokko
und Jordanien" lautet der Lichtbildervor-
trag, den Ralf Wachholz am Do., 7. Apr.,
zeigen wird. Der Gernsbacher Ralf Wach-
holz und seine Frau haben mehrfach auf
eigene Faust im Wohnmobil alle Länder
des Maghreb bereist, natürlich vorwie-
gend die historisch besonders attraktiven
Reste römischer Hochkultur besucht, mit
den Menschen kommuniziert, das Leben
und Treiben aufmerksambeobachtet und
wahrgenommen. Wie immer beginnt die
Veranstaltung um 14 Uhr. Für das leibli-
che Wohl haben wir bestens gesorgt.
Musikverein "Eichelberg"
Mit einem Probewochenende vom 1. bis 3.
April bereiten sich die Musikerinnen und
Musiker auf das jährliche Frühjahrskon-
zert vor. Unter ihrem Dirigenten Joachim
Heck erarbeiten sie sich eine Auswahl an
bekannten und beliebten Film- und Mu-
sical-Melodien. Freuen Sie sich auf einen
Mix aus knisternder Spannung, flotten
Rhythmen und Romantik pur. Haben wir
Sie neugierig gemacht? Dann dürfen Sie
sich den Termin gerne vormerken: Das
Konzert beginnt am So., 17. Apr., um 17
Uhr in der Eichelberghalle in Oberwei-
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er. Eintrittskarten dafür werden in den
nächsten Tagen von Mitgliedern des Ver-
eins im Ort verkauft. Außerdem erhalten
Sie Karten bei der Bäckerei Braun. Für Kur-
zentschlossene gibt es auch noch Karten
an der Abendkasse.
"Zukunft Oberweier 2020"
Mit dem Projekt "Zukunft Oberweier
2020" wollen wir die Lebens- und Auf-
enthaltsqualität in unserem Ort verbes-
sern und Oberweier attraktiv für künf-
tige Generationen gestalten. Haben Sie
Wünsche und Anregungen, wofür wir
uns einsetzen sollen? Was kann man Ih-
rer Meinung nach in unserem Ort besser
machen? Mit dem Ihnen zugegangenen
Fragebogen haben Sie die Gelegenheit,
uns Ihre Wünsche und Anliegen direkt
mitzuteilen. Bitte nehmen Sie sich daher
ein wenig Zeit und füllen den Fragebogen
aus. Sollten Sie weitere Fragebögen benö-
tigen, können Sie diese bei der Ortsver-
waltung erhalten. Sie helfen uns damit,
wofür wir uns für Sie und unseren Ort
künftig einsetzen sollen. Den ausgefüll-
ten Fragebogen können Sie in den Brief-
kasten beim Rathaus einwerfen oder bei
den Ortschaftsräten, bis zum 15. April,
abgeben.
KJG
Die KJG Oberweier lädt alle Kinder ab der
3. Klasse zum verrückten 100-Punkte-
Spiele-Nachmittag am 13. April um 16 Uhr
im Gemeindehaus Oberweier ein. Bitte
meldet euch bis zum 10. April per E-Mail
an kjg.oberweier@gmail an. Die Aktion
kann nur stattfinden, wenn sich mindes-
tens 6 angemeldet haben.

Ottenau
Jahrgang 1932/33
Am Montag, 4. Apr., 16.30 Uhr treffen wir
uns im "Ratsstübel" in Gaggenau.
Seniorennachmittag St. Jodok
Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mittag am Mi., 13. Apr., um 14.30 Uhr im
Gemeindehaus in Ottenau. Zu Gast ist
Herr Koch vom Helmut-Dahringer-Haus,
der zum Thema "Vom Pflegeheim zur
Pflegewelt - Aufbruch in ein neues Pflege-
verständnis" über Neuerungen in diesem
Bereich informieren wird. Er wird sicher
auch einiges Interessante zum Umbau
des Dahringer-Hauses berichten. Für das
leibliche Wohl bringt Herr Koch ein klei-
nes Vesper mit. An diesem Nachmittag
gibt es auch nähere Informationen über-
den Muttertags-Ausflug im Mai und die
Anmeldung hierfür.
Musikverein "Hamonie"
AmFr., 1. Apr., 19.30Uhr, findet die nächste
Musikprobe. Interessierte Neumusiker/-

innen sind gerne willkommen. Kontakt
unter: vizevorstand@musikvereinotte-
nau.de
Vorschau: Sa., 9. Apr., findet unsere Gene-
ralversammlung statt. So., 10. Apr., spie-
len wir zur Begleitung zumWeißen Sonn-
tag und am Sa., 30. Apr., spielen wir auf
dem Siedlerfest in Ottenau.

Selbach
Jahrgang 1939
AmMi., 6. Apr., fahren wir zur Kirschblüte
nach Königschaffhausen und besuchen
dort das Kirschenmuseum. Abfahrt mit
dem Linienbus in Ottenau um 9.55 Uhr
und in Selbach um 10.02 Uhr. Fahrkarten
vorhanden.
Radsport
Saison-Beginn: ab 2. April immer sams-
tags 14 Uhr. Treffpunkt Annemasseplatz
Gaggenau. Info unter Telefon 3837.
Turnerbund
Nordic Walking
Jeden Montag um 18.30 Uhr Treffpunkt
am Turnplatz (bei der Schule) zum Nordic
Walking. Gäste und Neueinsteiger sind
willkommen. Info bei E. Weber, Telefon
5703 und M. Karusseit, Telefon 71185.
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr...
Fitness und Ausdauertraining, Choreo-
grafie, Step und Power intensiv. Jeden
Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Neueinsteiger und Interes-
sierte dürfen gerne zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Infos A. Hornung,
Telefon77101.
Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Herz-Kreislauf- und Aus-
dauertraining, Koordinations- und Bewe-
gungsschulung für alle Altersgruppen.
Neueinsteiger willkommen. Infos A. Hor-
nung, Telefon 77101.
Eltern und Kind Turnen
DieÜbungsstundenmontags von 16 bis 17
Uhr in der Turnhalle Selbach. Kinder von
ein bis drei Jahren lernen rennen, hüp-
fen, springen, Purzelbäume, singen und
tanzen, was auch Mutter oder Vater viel
Freude macht. Weitere Informationen bei
Marion Hornung, Telefon 72129.
Obst- und Gartenbauverein
Am Sa., 2. Apr., 9 Uhr, Arbeitseinsatz in
der Anlage am StaufenbergerWeg. Helfer
sind herzlich willkommen.
Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits
und Unterhaltungsmusik. Ehemalige
Spieler sowie neue Interessenten sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Sulzbach
Altpapiersammlung
Der Förderverein der Bernstein-Schule
Sulzbach führt am Sa., 4. Juni, eine Alt-
papiersammlung durch. Die Einwohner
von Sulzbach werden jetzt schon gebe-
ten, fleißig Papier zu sammeln. Der Erlös
kommt denGrundschülern der Bernstein-
Schule Sulzbach zugute.
Interessengemeinschaft Schwimmbad
Die Interessengemeinschaft lädt am Sa.,
9. Apr., 16 Uhr, alle Mitglieder, Nichtmit-
glieder, Bürger und Interessierte zu einem
Informationsaustausch in die Turnhalle
Sulzbach ein. Themen sind die Personal-
findung und Erhalt des Schwimmbades.

Kath. Bildungswerk
St. Marien/St. Josef

Kirche:
nur was für alte Leute?
Das kath. Bildungswerk St. Marien / St.
Josef lädt zu diesem Vortragmit anschlie-
ßender Diskussion ins Gemeindezentrum
von St. Marien, Gaggenau, Bismarckstra-
ße 51 (kleiner Saal) am Mi., 6. Apr., 19.30
Uhr, ein. Wir werden uns an diesem
Abend mit der Frage befassen, wie die
Menschen in den unterschiedlichen Ge-
nerationen zur Kirche stehen. Undwie die
Kirchewieder für dieMenschen, vor allem
für die Jungen, attraktiv werden kann. Als
Referenten des Abends konnten wir Prof.
Dr. Matthias Hugoth gewinnen, Professor
für Erziehungswissenschaft und Elemen-
tarpädagogik und Leiter des BA-Studien-
gangs Management von Erziehungs- und
Bildungseinrichtungen der Katholischen
Hochschule Freiburg. Herzliche Einladung
an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

Krabbelgottesdienst in
der kath. Pfarrkirche
St. Laurentius, BadRotenfels
- mit den Kleinsten das GRÖSSTE feiern
Den nächsten Krabbelgottesdienst fei-
ern wir am So., 3. Apr., um 16 Uhr. Der ca.
halbstündige Krabbelgottesdienst mit
unseren Kleinsten von 0 bis 4 Jahren und
ihren Eltern findet im Altarraum unserer
Laurentiuskirche statt. Der Gottesdienst
wird mit einem Thema passend zum
Kirchenjahr gestaltet. Wir würden uns
freuen, wenn recht viele Eltern mit ihren
Kleinkindern daran teilnehmen würden.
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Anschließend laden wir zu Kaffee und
Kuchen ins Gemeindehaus ein. Sollten Sie
noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte
ans Pfarrbüro unter Telefon 1344.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 3. April
9.45 Uhr Treffen der Erstkommunionkin-
der im Gemeindehaus, anschl. Prozession
zur Kirche
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Feier der
Erstkommunion
18UhrDankandachtderKommunionkinder
Montag, 4. April
10 Uhr Dankmesse der Kommunionkin-
der, mit Segnung der Andachtsgegen-
stände
Dienstag, 5. April
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 1. April
10 Uhr hl. Messe, Oskar-Scherrer-Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus
Franziskus
11 Uhr hl. Messe, Gerhard-Eibler-Haus
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30UhrWortgottesdienstmitAussetzung
Samstag, 2. April
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 3. April
11 Uhr Festgottesdienst der kroat. Ge-
meinde zumWeißen Sonntag
Dienstag, 5. April
15 Uhr Beichtgelegenheit der Erstkommu-
nionkinder, anschl. Probe mit Kerze
Mittwoch, 6. April
7.45 Uhr Schülergotttesdienst (Eucharis-
tiefeier), anschließend Rosenkranzgebet
Donnerstag, 7. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 1. April
17.30 - 18.15UhrBeichtgelegenheit (Pfr.Merz)
18 Uhr Rosenkranzgebet für die Alten und
Kranken
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um
geistliche Berufe (mit Kommunion unter
beiderlei Gestalt)
Sonntag, 3. April
9 Uhr Eucharistiefeier
14.30 Uhr Taufe von Leon Lukic
16 Uhr Krabbelgottesdienst
Montag, 4. April
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der
Kirche
Dienstag, 5. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 6. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael

Katholisches Pfarramt
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de
Sonntag, 3. April
10.15 Uhr Prozession zur Kirche St.Michael
mit demMusikverein
10.30 Uhr Weißer Sonntag in Michelbach;
Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung
Gruppe "Adonai"; anschließend Segnung
der Andachtsgegenstände
Donnerstag, 7. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Messe im Schwesternhaussaal
mit Bibelmeditation und neuen geistli-
chen Liedern

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt
Moosbronn
Freitag, 1. April
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse
10.30 Uhr Gelegenheit zum (Beicht-)Ge-
spräch mit Pfarrer Förderer
10.30 - 11 Uhr eucharistische Anbetung im
Schweigen
Samstag, 2. April
14 Uhr Taufe von Maximilian Paul Kionka
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Pfarr- undWallfahrtsmesse
Sonntag, 3. April
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse für

die Pfarrgemeinden der Seelsorgeeinheit
15 Uhr Andacht: Meditativ-thematisch
Montag, 4. April
18.30 Uhr Gebetsstunde "Eltern beten",
Wortgottesdienst, gestaltet vom Män-
nerwerk Karlsruhe und der Pfarrgemein-
de St. Cyriakus, Stupferich
Dienstag, 5. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im
Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 6. April
16 Uhr Probe Erstkommunion
18.30 Uhr eucharistische Anbetung
Donnerstag, 7. April
16 Uhr Probe Erstkommunion

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de
Samstag, 2. April
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
18 Uhr Wort-Gottes-Feier, Rauental
Sonntag, 3. April
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier - feierliche
Erstkommunion, mitgestaltet vom Kin-
derchor und der Stadtkapelle Kuppen-
heim, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier feierliche
Erstkommunion, mitgestaltet durch die
Gruppe Ichthys, Muggensturm
Montag, 4. April - Gabe der Kommunion-
kinder für Kinder in Nord- und Osteuropa
10 Uhr Eucharistiefeier - Dankgottes-
dienst der Erskommunionkinder mit Seg-
nung der Andachtsgegenstände, Kuppen-
heim
10 Uhr Eucharistiefeier - Dankgottes-
dienst der Erskommunionkinder mit Seg-
nung der Andachtsgegenstände, Mug-
gensturm
Dienstag, 5. April
18.30 Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier für die Frauen
unserer Gemeinde, Oberweier
Mittwoch, 6. April
8 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 7. April
14 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim,
Altenwerk Oberweier
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Bischweier
Pfarrbüro Oberweier
Das Pfarrbüro in Oberweier ist derzeit ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an das
Pfarrbüro in Muggensturm oder in Kup-
penheim
Termin für Firmung verschoben
Bedingt durch die personelle Unterbeset-
zung in unserer Kirchengemeinde vorde-
res Murgtal wird die Firmung, die eigent-

Bitte beachten
Annahmeschluss für „kirchliche
Nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!
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lich im Herbst 2016 stattfinden sollte, auf
das Jahr 2017 verschoben. Der Termin
wird vermutlich im Frühsommer 2017
sein. Gefirmt werden die beiden Jahrgän-
ge, die in diesem Jahr normalerweise an
der Reihe sind. Wir bitten um Beachtung.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau
Freitag, 1. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 2. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, zentral für die
Seelsorgeeinheit
Montag, 4. April
15 Uhr Friedensrosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Verkündigung
des Herrn
Mittwoch, 6. April
18.15 Uhr Spätschicht Firmanden, die Fir-
manden sind zur Spätschicht von 18.15 bis
18.45 Uhr im Seitenschiff der Kirche herz-
lich eingeladen

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden
Mittwoch, 6. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach
Donnerstag, 7. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Euchariestiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach
Freitag, 1. April
16 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder
in der Kirche
Samstag, 2. April
10.30 Uhr 2. Probe der Erstkommunion-
kinder in der Kirche
Sonntag, 3. April
10.15 Uhr Abholung der Erstkopmmuni-
onkinder am Pfarrhaus mit dem Musik-
verein
10.30 Uhr Erstkommunion
Dienstag, 5. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Dankandacht
für die Kinder und deren Familien, die zur
Erstkommunion gegangen sind

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Proben/Termine
Montag, 4. April
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau. Neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich willkommen.
Dienstag, 5. April
18.30 Uhr Probe der "half-past-six-sin-
gers" in der Johanneskirche
Mittwoch, 6. April
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de
Sonntag, 3. April
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Lamm-Giel-
nik
Dienstag, 5. April
16.30 bis 17.30 Uhr kostenfreie Lebens-
beratung durch Elvira Keller, Gemeinde-
haus, ohne Anmeldung
Mittwoch, 6. April
15 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemein-
dehaus

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de
Sonntag, 3. April
10 Uhr Familien-Gottesdienst mit dem
Kindergarten (Pfr. Velimsky); anschlie-
ßend ist die Gemeindeversammlung, da-
nach gemeinsames Mittagessen (hierzu
bitte vorher im Pfarramt anmelden)
Montag, 4. April
15 Uhr Krabbelgruppe
19 Uhr Männerrunde: Bericht über die Rei-
se der Familie Velimsky nach Indonesien.
Bitte vorher anmelden bei R. Velimsky, Tel.
4634 oder johannesgemeinde@freenet.de
Dienstag, 5. April
14 Uhr Seniorennachmittag:Wir sindGäs-
te bei der Lebenshilfe in Ottenau
Mittwoch, 6. April
15 Uhr Konfirmandenunterricht
19 Uhr Ältestenkreis

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de
Sonntag, 3. April
Kirche Ottenau:
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Badelt
Radfahrerkirche
Hörden:
9 Uhr Gottesdienst,
Pfr. i. R. Badelt

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses
Freitag, 1. April
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen
Gemeindehaus der Markusgemeinde
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010
Sonntag, 3. April
9 Uhr Gottesdienst, Prädikant Küfner
Montag, 4. April
15 Uhr Frauenkreis im Gemeinderaum
Mittwoch, 6. April
15.30 Uhr Generalprobe für alle Konfir-
manden in der Rotensoler Kirche

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau,
Landstraße 42 a
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 31. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Hiob
glaubte fest an die Auferstehung. Bibelle-
sen: Hiob 11 - 15. Uns imDienst verbessern.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Die Auf-
erstehung - möglich durch das Lösegeld
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
"Ahmt ihren Glauben nach". Elia - er ließ
sich von Gott trösten.
Sonntag, 3. April
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Bist du auf
demWeg zum ewigen Leben.
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": "Mit Gott zu-
sammenarbeiten macht Freude."
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11
- 12 in Gaggenau
Sonntag, 3. April
17 Uhr GottesdienstCa
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Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de
Freitag, 1. April
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 07224 2125)
Sonntag, 3. April
9.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kinderbetreu-
ung
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC -
(Rumänischer Gottesdienst), Persoana de
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151
40208270
Donnerstag, 7. April
14 bis 17 Uhr Hausaufgabenbetreuung
(Info-Telefon 07224 6390994 oder 07204
294)

Evang. Gemeinde
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12,
in Gaggenau. Anfragen unter Telefon
984006
Samstag, 2. April
12.30 Uhr
Sonntag, 3. April
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179
Sonntag, 3. April
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 6. April
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße
Sonntag, 3. April
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 7. April
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

Naturfreunde Gaggenau

Vereinstermine April
Mo., 11. Apr.: Beginn der Nordic-Walking-
Touren unter Leitung von Sigrid Schiel.
Sie finden jeden Montag statt und dau-
ern ca. 1,5 Std. Treff 18.30 Uhr (später 19
Uhr) Illertkapelle in Lautenbach. Info: S.
Schiel, Telefon 07224 40999.Mi., 13. Apr.:
Die erste Abendtour 2016 führt über den
Keschteweg rund um Oberweier. Info-
tafeln vermitteln Wissenswertes über
die Esskastanie (neuer Baumlehrpfad).
5,7 km / ca. 1,5 Std. Treff 18 Uhr mit Pkw
Bhf. Gernsbach (Fahrgemeinschaften).
Info: A. Pliester, Telefon 07224 4473. So.,
17. Apr.: Die Naturfreunde des Bezirks 6
Murgtal/Rastatt eröffnen offiziell den
von ihnen erarbeiteten NaturaTrail Murg-
tal. Zur Eröffnung wird ein Teilstück von
Gaggenau bis Gernsbach erwandert. Der
gesamte Wanderweg führt von Gag-
genau bis Forbach, vorwiegend durch
Fauna-Flora-Habitat-Gebiete und Vo-
gelschutzgebiete des Murgtals. Näheres
bitte der Tagespresse entnehmen. Sa., 23.
und So., 24. Apr.: Zweitagestour im Nord-
schwarzwald, vom Schliffkopf zu den Al-
lerheiligen-Wasserfällen und Kloster über
den Ruhestein zur Darmstädter Hütte
(Übernachtung) 18,4 km. Am zweiten Tag
geht es hinunter zum Wildsee und nach
Schönmünzach 16,6 km. An- und Abfahrt
mit der Bahn. Anmeldung bis 10. April
und Anzahlung des Unkostenbeitrages
bei K. H. Schiller, Telefon 07224 1823. Mi.,
27. Apr.:DieseWanderung führt über den
Kelter- und Galgenberg nach Loffenau
und dort auf einem Teil des Loffenauer
Panoramawegs zur Illertkapelle und über
den Hardtberg zurück. Treff 18 Uhr Park-
platz vor dem Kurpark Gernsbach (ca. 8,5
km) Abschlusseinkehr in Gernsbach mög-
lich. Info: A. Kräuter, Telefon 07224 40181.

Schwarzwaldverein

Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen
Zu Beginn der Versammlung begrüßte
der Vorsitzende Franz-Josef Lucke die
Mitglieder, den Bezirksvorsitzenden und
die zur Ehrung erschienenen Jubilare.
Nach dem Gedenken der Verstorbenen
und dem Grußwort des Bezirksvorsitzen-
den Hermann Wieber wies dieser auf die
am 22. Mai stattfindende Bi-Nationale
Wanderung "Eurorando - Rheinauen links
und rechts des Rheins" hin. Der Vorsitzen-
de berichtete über die Tätigkeit der Vor-

standschaft, den neuen Internetauftritt,
Teilnahme des Vorsitzenden und der 2.
Vorsitzenden Diana Korte an der Bezirks-
tagung und an der Hauptversammlung
in Gengenbach. Leider war auch im ver-
gangenen Jahr ein leichter Rückgang der
Mitgliederzahlen auf 325 Personen zu ver-
zeichnen. Der Vorsitzende bedankte sich
bei den Mitgliedern der Vorstandschaft,
den Beisitzern, Wanderführern und -füh-
rerinnen, dem Hausverwalter Artur Lang
und den ihn unterstützenden Hütten-
dienstlern für ihren Einsatz im Sinne des
Vereins. Die Fachwarte berichteten über
ihre vielfältigen Tätigkeiten. Wanderwar-
tin Gisela Holtz hat 25 Halbtags- und 28
Tageswanderungen notiert, also konnten
monatlich 4 Wanderungen unterschiedli-
cher Länge angeboten werden, an denen
insgesamt 847 Personen teilnahmen. 18
Wanderführer und Wanderführerinnen
hatten sich wieder bemüht, attraktive
Wanderstrecken auszusuchen. Wegwart
Reinfried Holtz berichtete von seinen Ar-
beiten bei der Erhaltung und Erneuerung
der Wegmarkierungen sowohl der örtli-
chen als auch der regionalen Wanderwe-
ge. Von der Haltestelle Schloss Rotenfels
wurde inzwischen auch der Weg zum
Standort des neuen Portals der Murglei-
ter gekennzeichnet. Bei diesen Arbeiten
war er über 90 Stunden im Einsatz. Am
Orgelfelsenhaus wurden 3 Sitzbänke im
Außenbereich ausgetauscht und Solar-
leuchten mit Bewegungsmeldern an den
Treppen zu den Waschräumen installiert.
Das komplette Bettzeug wurde erneuert,
ebenso die Sitzkissen im Aufenthalts-
raum. An den Wochenenden war das
Haus zu 82 % von Wandergruppen und
sonstigen Gästen belegt. Rechner Roger
Ball konnte dieMitglieder über eine solide
Finanzlage des Vereins informieren. Nach
der erfolgten Kassenprüfung durch Bernd
Mayer und Helmut Raschke konnte Bernd
Mayer der Versammlung die Entlastung
des Rechners und der Vorstandschaft
bedenkenlos empfehlen. Die Entlastung
durch die Mitglieder erfolgte einstimmig.
Die Ehrungen langjähriger Mitglieder
standen ebenfalls auf der Tagesordnung.
Der Vorsitzende und seine Stellvertreterin
übernahmen dies gerne. 25 Jahre: Marga-
rete Lommatzsch; 40 Jahre: Gisela Biene-
witz, Marianne Maisch, Peter Malzacher,
Uta Malzacher, Maria Lucke; 50 Jahre: Ro-
semarie Rieger, Norbert Rieger; 60 Jahre:
Ferdinand Haak und Reinfried Holtz.
Reinfried Holtz wurde außer für 60 Jahre
Mitgliedschaft auch für 45 Jahre Einsatz
als Wegwart geehrt. Seit Oktober 1970
betreut er auf der Gemarkung Gaggenau
200 kmmarkierte Wanderwege sowie ca.
120 Standortwegweiser. Die 2. Vorsitzen-
de Diana Korte informierte dieMitglieder,
dass die Werbung eines Mitglieds mit
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Prämien vom Hauptverein belohnt wird.
Sie bedankte sich bei den Wanderführern
und -führerinnen und den Hüttendienst-
lern mit einer Flasche Wein. Mit einem
Bildervortrag über die Unternehmungen
im vergangenen Jahr, zusammengestellt
und vorgetragen von Artur Lang, endete
die Versammlung.

SG Stern Gaggenau, Sparte Fitness

Neuer §20-Kurs
Die Beckenbodenmuskulatur spielt eine
wichtige funktionelle Rolle im menschli-
chen Muskelsystem. Man sieht und spürt
den Beckenbodennicht und kann dennoch
lernen,dieMuskelnwillkürlichzubewegen
und durch ein Training zu stärken - ähnlich
wie die Muskeln an Armen und Beinen.
Ein kraftvoller und elastischer Beckenbo-
den entlastet den Körper und unterstützt
die Stabilität der Wirbelsäule. Ebenso ver-
bessern sich die Haltung und das Körper-
gefühl. Darüber hinaus ist eine geschulte
Beckenbodenmuskulatur eine wirksame
Prophylaxe gegen Senkungs- und Inkon-
tinenzbeschwerden und eignet sich somit
sowohl fürMänner als auch Frauen. Die SG
Stern bietet einen §20 Kurs an, der von den
Krankenkassen bezuschusst wird. Beginn
ist am 8. April, Ende am 24. Juni. Der Kurs
findet immer in der Zeit von 10.15 bis 11.15
Uhr im Kursraum der SG Stern Gaggenau
statt. Eine Kursgebühr wird erhoben. An-
melden kann man sich über das Anmel-
deportal auf der Homepage (www.gagge-
nau.sgstern.de).

Sparte Dart

Rückrundenstart
Beide Mannschaften der Dartmoskitos
der SG Stern Gaggenau starten das ers-
te Spiel der Rückrunde leider mit je einer

Niederlage. Mannschaft I.: Florian Kohrt,
David Walz, Dominik Raum, Martin No-
wak und Neuzugang Dominik Saulich
verloren viel zu nervös und mit viel Pech
auf den Doppel mit 8:4 bei den Karlsruher
Dart Freunden in Eggenstein.Mannschaft
II: Thomas Kraft, Michael Gleisle, John Ba-
che, Ryszard Plutta und Teamcaptain Jo-
achim Pflüger verloren trotz guter Spiele
mit 3:9 gegen die stark spielenden Tor-
nados vom DC Taraxacuma aus Hutten-
heim. Durch das ansteigende Niveau der
Kreisliga Süd konnten wir uns trotz guter
Leistungen durch die beiden Niederlagen
immer noch nicht vom Tabellenende lö-
sen und müssen jetzt unbedingt in den
nächsten Spielen punkten.
Präsentation in Flüchtlingsunterkunft
Am 15.März präsentierte sich der SG Stern
Gaggenau in der Flüchtlingsunterkunft in
Bad Rotenfels. Die von der Geschäftsstel-
le organisierte Infoveranstaltung in der
Flüchtlingsunterkunft in Bad Rotenfels
war für die Sparte Dart ein Grund sich an
dieser Veranstaltung zu beteiligen und
den Dartsport vorzustellen. Nach kurzem
Aufbau einer mobilen Dartanlage wurde
unter der Aufsicht vom Spartenleiter Dart
eine Stunde lang Probe geworfen. Nach-
dem sich einige Talente gefunden hatten,
wurde ein kleines Turnier ausgerichtet.
An den Start gingen unter anderem, die
Geschäftsstelle mit drei Teilnehmerin-
nen, die Flüchtlingsunterkunft mit 5
Teilnehmer(n)/-innen und der Spartenlei-
ter Dart (außer Konkurrenz). Dieses kleine
Kräftemessen hatte allen Teilnehmern
richtig viel Spaß gemacht undhat gezeigt,
wie emotional und knapp es immer wie-
der beimDart zugeht. Am Ende gab es ein
Lob an die Gewinner und die talentierten
Teilnehmer wurden vom Spartenleiter
Dart zum Schnuppertraining eingeladen.
Wir hoffen über den Dartsport die Integ-
ration der Beteiligten fördern zu können.

Sparte Wintersport

Teilnahme
an europäischen Betriebs-
sportmeisterschaften
Vom 9. bis 16. März fanden in Cortina
d´Ampezzo die 13. europäischen Betriebs-
sportmeisterschaften statt. Die SG Stern
Gaggenau war mit vier Teilnehmern ver-
treten.Der ersteRenntagbegannmit dem
Riesenslalom. Die Strecke war abwechs-
lungsreich mit teilweise sehr steilen Pas-
sagen bis hin zu einer langen Gleitpas-
sage ins Ziel. Schon der Start erforderte
Überwindung, das man hier schon "in die
Tiefe" stürzen musste. Hier konnte Stefan
Hertweck seine ganze Routine ausspielen
und einen 3. Platz in seiner Altersklasse
belegen. Am Freitag fand der Slalom mit
einem sehr anspruchsvollen Kurs statt.
Gefahren wurde auf der pechschwarzen
Stratondi Piste. Aufgrund der vielen Star-
terwardie Strecke sehr raschausgefahren
undwurde immer anspruchsvoller. Durch
die gute Platzierung im Riesenslalom be-
flügelt, belegte Stefan Hertweck hier den
außergewöhnlich hoch einzuschätzen-
den ersten Platz in seiner Alterswertung.
Am Samstag fand das Superfinale statt.
Nach den beiden Top Platzierungen ließ
Stefan nichts mehr anbrennen und siegte
hier ebenfalls.

VFB Gaggenau
Abt. Fußball

Erneute Heimniederlage
VFB - SV Sasbach 0:3 (0:1). Das Positive
aus Sicht des VFB zuerst: Nach den bei-
den unterirdischen Vorstellungen mit
insgesamt 14 Gegentoren, haben sich
die VFB-Akteure an diesem Wochenen-
de wieder zusammengerissen und im
Rahmen ihrer Möglichkeiten ein ordent-
liches Spiel abgeliefert. In der Halbzeit
waren die Gäste zwar etwas druckvoller
und feldüberlegen, dennoch lag ein Un-
entschieden zur Pause im Bereich des
Möglichen. Lediglich ein "Ostergeschenk"
der VFB-Abwehr in der 28. Minute sorgte
für den Führungstreffer des SV Sasbach.
Nach dem Seitenwechsel gab es auf bei-
den Seiten kaum Torchancen, dafür aber
viele Spielunterbrechungen durch Fouls
und Diskussionen. Es war vor allem dem
souverän leitenden Schiedsrichter zu
verdanken, dass das Match dennoch in
geordneten Bahnen verlief. Die Entschei-
dung fiel in der 71. Minute, als ein stramm
geschossener Freistoß aus gut 40 Metern
im VFB-Gehäuse einschlug. Erst danach
kamen die Gastgeber einige Male gefähr-

Die Geehrten des Schwarzwaldvereins v.l.: Peter und Uta Malzacher 40 Jahre, Reinfried
Holtz 60 Jahre, 1. Vorsitzender F.-J. Lucke, Maria Lucke 40 Jahre, Marianne Maisch 40
Jahre und die 2. Vorsitzende Diana Korte. Foto: privat
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lich vor das Gästetor. Den Schlusspunkt
setzte dann aber wieder der SV Sasbach,
der in der 90.Minutemit dem letzten und
schönsten Angriff des Spiels den dritten
Treffer setzen konnte. Für den VFB kann
es nur noch darum gehen, die Saison mit
Anstand und Charakter zu Ende zu brin-
gen. Das Gastspiel beim heimstarken und
torgefährlichen TSV Loffenau am Sa., 2.
Apr., um 17 Uhr ist dafür ein echter Rei-
fetest. VFB II - SV Sasbach II 0:4. Die VFB-
Reserve war fast ständig in Defensive und
konnte am Ende den klaren Sieg des Ta-
bellenzweiten nicht verhindern. Am Sa., 2.
Apr., bestreiten die Reserveteam um 15.15
Uhr in Loffenau das Vorspiel vor den ers-
ten Mannschaften.

FV Bad Rotenfels

FVR lässt
Punkte in Muggensturm
AmOsterwochenende war der FV Bad Ro-
tenfels beim FV Muggensturm zu Gast.
Bei strahlender Sonne zeigte die Mann-
schaft um Trainer Jens Dinger anfangs
gute Leistungen und konnte die eine oder
andere Chance auf das Spielkonto verbu-
chen. Der FVR zeichnete sich mit gutem
Pressing aus, was aber kräftemäßig nicht
ewig durchzuhalten war. Mit zunehmen-
den Spielminuten gab man Spielanteile
ab und musste schon in der 27. Spielmi-
nute ein Gegentor einstecken. Weiter
zu schwach am Ball erhöhte die Heim-
mannschaft zum 2:0. Obwohl Torwart
M. Droth einige Großchancen vereitelte,
musste er sich nach schwacher Verteidi-
gung doch geschlagen geben. Mit dem
2:0 Rückstand ging die Mannschaft in die
Pause und die mitgereisten Zuschauer
hofften, nach der Halbzeit ein stärkeres
Team zu sehen. Drei Minuten nach Wie-
deranpfiff der Partie war es eine weitere
Unaufmerksamkeit der Rotenfelser, die
die Muggensturmer nutzten, um auf den
3:0-Endstand zu erhöhen. Zwei Gegen-
tore wurden jeweils nach Einwürfe der
Heimmannschaft erzielt. Zwar brachten
Einwechslungen wie J. Zimmer, M. Güler
und Y. Hinkelmann neuen Wind in die
Partie, was letzten Endes aber nicht zu ei-
ner Änderung des Spielstands beitrug. Die
Reservemannschaft um Trainer Christian
Zapf war ihrem Gegner ebenso unterle-
gen und musste mit einem Spielstand
von 4:2 vom Platz gehen. Für den FVR traf
Y. Rauer. Das Punktesammeln geht am 3.
April im Mönchhofstadion weiter. Spiel-
beginn gegen den SVWeitenung 2 ist um
13.15 Uhr, während die Aktivität wie ge-
wohnt um 15 Uhr ihre Partie antritt.

FV Bad Rotenfels,
Abt. Jugend

Weiterhin ohne Punkte
Die A-Junioren bleiben weiterhin ohne
Punkte in 2016. Trotz einer 2:1-Halbzeit-
führung durch die Tore von Pascal Ger-
weck und Yannick Rauer siegte der Gast
aus Ulm nach schwacher zweiter Spiel-
hälfte mit 4:3 und entführte am Ende die
3 Punkte aus demMönchhofstadion. Den
dritten Treffer für unsere SG erzielte da-
bei Alexander Trifel.

Selbsthilfegruppe für pflegende
Angehörige Bad Rotenfels

Monatstreffen
Die Selbsthilfegruppe für pflegende An-
gehörige trifft sich einmal monatlich. An
denAbenden soll es jeweils umpraktische
Informationen gehen. Außerdem soll Ge-
legenheit zum Austausch gegeben wer-
den. Damit wollen wir dem vielfach geäu-
ßerten Wunsch entsprechen, zum einen
Tipps und Hilfen zu bekommen, die die
tägliche Pflege erleichtern können, zum
anderen ein Forum zu schaffen, wo man
über seine eigene Situation in vertrau-
ensvollem Rahmen sprechen kann. Das
nächste Treffen der Selbsthilfegruppe fin-
det am Di., 5. Apr., um 20 Uhr im Gemein-
dehaus St. Laurentius, Raiffeisenstraße
2, statt. Im thematischen Teil spricht Dr.
med. Herbert Lensche, Psychotherapeut,
Malsch, zum Thema: "Psychotherapie".

Siedlergemeinschaft Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Fr., 1. Apr., findet um 18.30 Uhr im
Gasthaus "Salmen" die diesjährige Gene-
ralversammlung der Siedlergemeinschaft
Bad Rotenfels statt. Die Tagesordnungs-
punkte sind im Schaukasten am Siedler-
haus ausgehängt. An diesem Abend gibt
der Ehrenbürger der Stadt Gaggenau,
Heinz Goll, einen Ausblick über die dies-
jährige 975-Jahrfeier von Bad Rotenfels.
Anschließend zeigt Alexander Fitterer
vomHeimatverein Bilder 80 Jahre Siedler-
gemeinschaft Bad Rotenfels . Daher wäre
eine rege Teilnahme an der Generalver-
sammlung wünschenswert.

Förderverein FV Hörden

Später Ausgleich
SV Mörsch 2 - FV Hörden 2:2 (1:0). Etwas
Boden verloren auf die vorderen Tabel-
lenplätze hat der FV Hörden nach dem
Verlust von 2 Punkten bei der Mörscher

Reserve. Nach 90 nicht langweiligen Mi-
nuten an der Mörscher Sandgrube ist zu
konstatieren, dass der FVHördenmit dem
Punktgewinn am Ende noch zufrieden
sein kann und muss. Die seit 7 Spieltagen
ungeschlagene Mörscher Reserve war
nicht nur mindestens gleichwertig, son-
dern hatte auch noch dazu ein Plus ein
Torchancen. Die FVH-Abwehr hatte am
Samstag einige Probleme mit den schnell
vorgetragenen Angriffen des Neulings
und offenbarte dabei Schwächen. Beide
Mörscher Führungstreffer entsprangen
dabei aus individuellen Fehlern, beson-
ders beim 2. Treffer war es eine Fehler-
kette, als der Mörscher Torschütze mit
Geleitschutz von der Mittellinie ungehin-
dert in den Strafraum eindringen konnte.
Der FV Hörden bot spielerisch zu wenig,
was stimmte war die Moral, konnte doch
die Truppe zweimal die Führung der Mör-
scher egalisieren. Dennis Strößner sorgte
quasi mit 1. Ballkontakt nach 46 Minuten
für das 1:1, für den am Ende gerechten
2:2-Ausgleich war Steven Hügemann mit
einem Lupfer nach 89 Minuten zustän-
dig. Um vielleicht nochmals an Rang 2
heranschnuppern zu können, benötigt
die Truppe am So., 3. Apr., 15 Uhr, beim
hoffentlich gut besuchten Verfolgerderby
gegen den FC Obertsrot einen Heimsieg.
Eine megaschwere Aufgabe, stellt doch
der kommende Gegner mit 83 Treffern
die Torfabrik der Liga dar. Bestes Heim-
team der Liga gegen die offensivstärkste
Mannschaft, günstige Voraussetzungen
für ein gutes und spannendes Fußball-
spiel. Die FVH-Reserve enttäuschte beim
Vorletzten und kassierte mit 1:3 eine Aus-
wärtsniederlage. Für das Tor benötigte
die Mannschaft die Hilfe eines Mörscher
Spielers. Am So., 3. Apr., 13.15 Uhr, bestrei-
tet die Mannschaft das Vorspiel mit dem
Ziel Wiedergutmachung.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des FV
Hörden findet am Fr., 8. Apr., 19.30 Uhr,
im Clubhaus auf der Essel statt. Dazu sind
alle aktiven und passivenMitglieder recht
herzlich eingeladen. Schriftliche Anträge
zu dieser Versammlung sind spätestens
drei Tage vor der Mitgliederversammlung
beim 1. Vorstand Stefan Ruh einzureichen.

Musikverein Hörden

Wasserspiele
in der Flößerhalle
Unter der bewährten Leitung von Daniel
Heck bereitet sich der Musikverein Hör-
den gerade auf sein Frühjahrskonzert vor.
Melodien rund ums kühle Nass haben
wir in diesem Jahr als Konzertmotto ge-
wählt. Dahinter verbirgt sich auch in die-
sem Jahr viel Blasmusik aus unterschied-
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lichen Genres und Epochen. Passend zu
unserem musikalischen Thema konnten
wir mit der Firma HO-TEC als Hersteller
und Verkäufer von Tafelwassergeräten
AQUAPLUS einen Sponsor gewinnen. Der
Musikverein und Blasorchester Hörden
möchte Sie herzlich am Sa., 16. Apr., in die
Flößerhalle Hörden einladen. Beginn des
Konzertes ist um 19 Uhr. In den nächsten
Tagen beginnt auch unser Häuserverkauf.
Karten können ebenso im Malergeschäft
Rahner erworben werden. Außerdem
bieten wir am Sa., 2. Apr., vor dem Edeka
Mark Huck ebenfalls Eintrittskarten zum
Verkauf an.
Vatertagshock
Wir möchten Sie schon heute auf unse-
ren traditionellen Vatertagshock neben
der Flößerhalle hinweisen. Seien Sie am
Do., 5. Mai, ab 10 Uhr unser Gast. Für Ihr
leibliches Wohl und musikalische Unter-
haltung werden wir selbstverständlich
sorgen.

Obst- und Gartenbauverein
Hörden

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung vom Obst-
und Gartenbauverein Hörden findet am
Fr., 1. Apr., um 19.30 Uhr im Gasthaus
"ZumAnker" statt. NachMitgliederehrun-
gen wird Diana Fritz, Geschäftsführerin
vom Landschaftserhaltungsverband LK
Rastatt, den LEV vorstellen und über die
Pflege und Bewirtschaftung von Streu-
obstwiesen berichten. Mitglieder und
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Unser diesjähriger Busausflug führt uns
am Mi., 8. Juni, zur Landesgartenschau
nach Öhrigen.
Anmeldungen nimmt Ludwig Haag unter
Telefon 07224 3776 entgegen.

Harmonika-Orchester
Michelbach

Generalversammlung
Das HOM Harmonika-Orchester Michel-
bach hält seine Mitgliederversammlung
für das vergangene Vereinsjahr 2015 am
Mi., 13. Apr., um 19 Uhr, im Gasthaus "En-
gel" Michelbach ab. Die Vorstandschaft
sowie die einzelnen Ressortleiter geben
ihre Jahresberichte ab. Des Weiteren
stehen der Gesamtvorstand und die Ver-
waltung zur Neuwahl. Zudem wird eine
Beitragsanpassung vorgeschlagen. Die
Generalversammlungwird vom 1. Orches-
ter unter Christian Wipfler musikalisch
umrahmt. Anträge zur Tagesordnung
sind bis 10. April an die Vorsitzenden Gün-

ter Herm oder Erwin Seiser zu richten. Zur
obligatorischen Jahresabschlusssitzung
trifft sich die HOM-Vereinsverwaltung
am Do., 7. Apr., um 19 Uhr im Bürgersaal
des Michelbacher Rathauses.

Heimatverein Michelbach

Stubenabende
Die Stubenabende des Heimatvereins Mi-
chelbach in seiner Stube erfreuen sich ei-
nem großen Zuspruch. Der Stubenabend
mit Ralf Wachholz am Fr., 8. Apr., über
Schottland ist ausgebucht. Der nächste
Stubenabend findet am Fr., 13. Mai, mit
Militärdekan SiegfriedWeber zumThema
„Meine Zeit in Afghanistan“ statt. Anmel-
dung notwendig bei Jochen Küx, Erster
Vorsitzender des Heimatvereins, unter
Telefon 77361. Alle Infos und Termine in
2016 unter www.gaggenau-michelbach.
de „Heimatverein“ anklicken.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Punkteteilung
Im Murgtalderby trennte sich der SV Mi-
chelbach beim FC Gernsbach mit 1:1. Da-
bei verpassten es die Grünweißen vor al-
lem im 1. Abschnitt alles klar zu machen.
Bereits in der 13. Minute nutzte SVM-An-
greifer Baris Yürür eine Unsicherheit im
Gernsbacher Abwehrverbund mit einem
schönen Schuss zur verdienten 0:1-Füh-
rung. Michelbach legte in der Folgezeit ei-
nen weiteren Gang zu und erspielte sich
weitere gute Ausbaumöglichkeiten. So
parierte der Gernsbacher Schlussmann in
der 22. Minute einen Freistoß von Spieler-
trainer Ayberk Aydogan aus dem Tordrei-
eck. Auch im Anschluss bestimmte Mi-
chelbach das Spielgeschehen, verpasste
lediglich zwei bis drei Tore vorzulegen, so
dass es bei der knappen 0:1-Führung zur
Halbzeit blieb. Im 2. Abschnitt verflachte
das Spiel auf beiden Seiten. Nach einem
irregulären Treffer kam Gernsbach in der
75. Minute zum 1:1-Ausgleich. Danach
überschlugen sich die Ereignisse. Zu-
nächst schickte der Unparteiische Ayberg
Aydogan mit der Gelb-roten Karte wegen
Reklamierens vorzeitig vomSpielfeld.Wa-
rum er dann kurze Zeit später den SVM-
Angreifer Baris Yürür mit der roten Karte
des Feldes verwies, verstand keiner. In der
86. Minute war es dann noch SVM-Kapi-
tän Johannes Höfflin, der mit gelb-roter
Karte vorzeitig das Spielfeld verließ. Letzt-
endlich blieb es nach einer turbulenten
Schlussphase beim 1:1 Unentschieden. FC
Illingen II - SV Michelbach II 2:2 (1:2). Lei-

der konnte die SVM-Reservemannschaft
nicht an den letzten Leistungen anknüp-
fen bzw. blieb mit dem 2:2-Unentschie-
den weit hinter den Erwartungen. Gegen
eine gut aufspielende Illinger Mann-
schaft, welche gegenüber dem Vorspiel
sich deutlich stärker präsentierte, war
man am Endemit der Punkteteilung noch
gut bedient. Vor allem im Mittelfeld lief
so gut wie gar nichts zusammen. Unstim-
migkeiten und einfache Abspielfehler
prägten vor allem das Spiel auf Michelba-
cher Seite. Als dann nochMichael Schmitt
verletzungsbedingt ausgewechselt wer-
den musste, stand man noch unbeholfe-
ner da. FC Gernsbach II - SV Michelbach
II 3:5 (2:0). Mit einem 3:5-Auswärtssieg
beim FC Gernsbach II bleibt die SVM-Re-
serve weiter mit an der Tabellenspitze.
Beste Spieler: Martin Herm, Halil Sezen,
Michael Kraft.AmSo., 3. Apr., 15 Uhr, spielt
der SVM im Heimspiel gegen den FCWei-
senbach. Das Vorspiel der beiden Reserve-
teams steigt um 13.15 Uhr. Weitere Infos
vom vergangenen Spieltag unter www.
sportvereinmichelbach.de

Musikverein Harmonie Ottenau

Einladung zur
Generalversammlung
Am Sa., 9. Apr., um 19.30 Uhr findet im
Kulturraum der Merkurhalle in Ottenau
die jährliche Generalversammlung des
Musikvereins „Harmonie“ Ottenau statt.
Dazu sind alleMitglieder und Freunde des
Vereins eingeladen. Neben den Berich-
ten des Vorstandes und der Abteilungen
finden auch die Wahl des ersten Vorsit-
zenden sowie Ehrungen statt. Wünsche
und Anträge sind bis zu einer Woche vor
Versammlungsbeginn schriftlich an den
ersten Vorsitzenden, Jürgen Schmidt,
Hauptstraße 140 a in 76571 Gaggenau zu
richten. Die Versammlung wird von der
Gesamtkapelle und der Jugendkapelle
musikalisch umrahmt.

Obst- und
Gartenbauverein Ottenau

Schnittkurs
Am Sa., 2. Apr., um 14 Uhr findet der
Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze
statt. Unter der Anleitung eines Referen-
ten der Beratungsstelle für Obst- und
Gartenbaudes Landkreises Rastatt dürfen
die Teilnehmer des Kurses selbst Hand
anlegen. Deshalb bitte eigenes Werkzeug
mitbringen.
Treffpunkt ist in Ottenau in der Rubens-
straße 2. Mitglieder und Gäste sind herz-
lich eingeladen.
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Die Vorsitzende der Siedlergemeinschaft, Edeltraud Kühn (hinten Mitte), mit den Geehr-
ten des Vereins. Foto: privat

Schützenverein
Ottenau

12. Ostereierschießen
im Schützenhaus
Am 20. März veranstaltete der Schüt-
zenverein Ottenau sein zwölftes Oster-
eierschießen im Schützenhaus Ottenau.
Dank der guten Organisation der Schüt-
zendamen und der Hilfe weiterer Mitglie-
der aus den Reihen der Schützinnen und
Schützen fand wieder eine gelungene
und reibungslose Veranstaltung statt.
Geschossen wurde mit dem Luftgewehr
unter sach- und fachkundiger Führung
auf eine Distanz von 10 Metern. Insge-
samt wechselten am diesem Sonntag
über 1.000 bunte Ostereier ihren Besitzer.
Die bestplatzierten beim Ostereierschie-
ßen waren, auf dem dritten Platz Felix
Fritz, gefolgt auf Platz zwei von Roland
Bittmann und dem Ostereierkönig Pierre
Durand. Die Ehrung erfolgte imAnschluss
an die Veranstaltung durch den Schüt-
zenmeister Sport Jan Merkle und die Da-
menreferentin Christine Pospiech.

Siedlergemeinschaft Ottenau

Willi Walther seit
60 Jahren Mitglied
Die Vorsitzende der Siedlergemeinschaft
Ottenau, Edeltraud Kühn, dankte bei der
Jahreshauptversammlung allen Helferin-
nen undHelfern für die Unterstützung im
vergangenen Jahr. Nun stehe das nächste
Maifest vor der Tür und man hoffe wie-
der auf zahlreiche Helfer. Schriftführer
WolfgangMaier gab einenÜberblick über
die Aktivitäten im vergangenen Jahr. Im
und um das Siedlerheim wurden einige
Instandsetzungen und Umbauten getä-
tigt. So wurde unter anderem eine neue

Gastherme eingebaut. Das Maifest lockte
trotz schlechtem Wetter wieder zahlrei-
che Besucher an. Auch der Adventsnach-
mittag für Senioren im Siedlerheim war
wieder gelungen. Für die Ottenauer Sied-
lung soll von der Siedlergemeinschaft ein
Smiley für die Geschwindigkeitsanzeige
angeschafft werden. Hierzu laufen der-
zeit mit der Stadtverwaltung Gespräche.
Der Smiley soll flexibel in verschiedenen
Straßen der Ottenauer Siedlung einge-
setzt werden. Über den Stand und die
Bewegungen der Finanzen informierte
Kassiererin Heike Bastian. Die Kassenprü-
fer Manfred Striebich und Marc Siebert
bescheinigten ihr eine einwandfreie Kas-
senführung und konnten sie entlasten.
Die Hintergründe einer Beitragserhöhung
erläuterte der Kreisvorsitzende Hans-Jür-
gen Klenk vom Verband Wohneigentum
der Versammlung. Unter dem Aspekt
der hinzugekommenen Leistungen, wie

etwa die Rechtsberatung, wurden dieses
Jahr zum ersten Mal seit 2009 wieder
die Beiträge erhöht. Die Versammlung
folgte einstimmig dem Vorschlag den
Mitgliedsbeitrag ab Juli 2016 und im Jahr
2019 zu erhöhen. Für langjährige Treue
zur Siedlergemeinschaft konnte die Ver-
einsvorsitzende Kühn folgende Mitglie-
der ehren. Seit 60 Jahren ist Willi Walther
Mitglied. 50 Jahre sind Waltraud Anselm
und Berta Pohl in der Gemeinschaft. 40
Jahre Giselinde Barnitzke, Elfriede Göhler
undOswaldHerm. Seit 25 Jahren sind Alo-
is Kraft und Dieter Schweyda Mitglied. Im
Anschluss informierte Manfred Striebich
über den aktuellen Stand zum Thema
Lärmschutz B462. In der zweiten Jahres-
hälfte soll mit der Umsetzung der Mass-
nahmen wie Einbau Flüsterasphalt und
80 Zentimeter hoher Betongleitwand
begonnenwerden. Durch ein zusätzliches
Lkw-Aufkommen im Zusammenhangmit
der Ansiedlung eines Logistikzentrums
auf dem ehemaligen KWH-Gelände er-
folgte in einem Schreiben an die Stadt die
Bitte um eine regelmäßige Überprüfung
der lärmmindernden Wirkung und deren
rechtzeitige Erneuerung. Die Stadt habe
zugesagt, sich diesbezüglich mit dem
Regierungspräsidium in Verbindung zu
setzen. Kriminalhauptkommissar Klaus-
Dieter Strauß und Thomas Walz von der
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle
Rastatt gaben in einem interessanten
Vortrag hilfreiche Tipps wie man sich
am besten gegen Wohnungseinbrüche
schützt. Ein besonderes Augenmerk soll-
te neben der Sicherung von Haus- und
Nebeneingangstüren vor allem der ein-
bruchspräventiven Ausstattung von
Fenstern sowie Terrassen- und Balkontü-
ren gelten
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VdK Ortsverein Ottenau

Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen
Der Sozialverband VdK - Ortsverband Ot-
tenau hat am 12. März seine Jahreshaupt-
versammlung abgehalten. Der Ortsver-
band konnte zahlreiche Mitglieder und
Gäste begrüßen. Nach der Begrüßung
durch den 2. Vorsitzenden Roland Heck
und der Gedenkminute für die verstor-
benen Mitglieder folgten die Berichte
von Vorstand, Schriftführer und Kassier.
Der 2. Vorsitzende bedankte sich bei der
kompletten Vorstandschaft und den Hel-
fern für die gute Zusammenarbeit. Ein
besonderer Dank ging an die zahlreichen
Kuchenspender. Die Schriftführerin Elke
Karnasch informierte die Anwesenden
über die aktuellen Mitgliederzahlen und
die Veranstaltungen im vergangenen
Jahr. Das Highlight war unser Ausflug in
den vorweihnachtlich geschmückten Eu-
ropark Rust. Kassiererin Christa Heck be-
richtete über den aktuellen Kassenstand.
Roswitha Held und Petra Bender führten
die Kassenprüfung durch. In diesem Jahr
standen keine Neuwahlen an. Anschlie-
ßend wurden Gisela Buchwald und Inge
Sambel für 40-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Für 10-jährige Mitgliedschaft wur-
den Eugen und Gerlinde Pregger, Horst
und Else Schmidtke sowieWilfried Remler
geehrt. Leider konnten einige Mitglieder
aufgrund ihres gesundheitlichen Zustan-
des nicht persönlich teilnehmen. Zum
Schluss gab es für alle noch allgemeine
Informationen. Unter anderem auch ein
Vortrag über barrierefreies Wohnen, der
bei den Mitgliedern sehr gut angekom-
men ist und natürlich auch viele Fragen

aufwarf. Nach Abschluss der Jahres-
hauptversammlung klang der Tag mit
Kaffee, Kuchen und einem Vesper aus.

.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Heimsieg gegen Lichtental
Spvgg Ottenau - FC Lichtental 2:0. Am Os-
tersamstag bekamen die zahlreichen Zu-
schauer imMurgstadion ein gutes Bezirks-
ligaspiel zu sehen. DieGäste aus Lichtental
machten gleich zu Beginn viel Druck, und
wollten die Sportvereinigung nicht in das
Spiel kommen lassen. In der 17. Minute er-
arbeitete sich die Sportvereinigung nach
einem schönen Konter die erste große
Torgelegenheit, die Daniel Witte per Kopf
zur 1:0-Führung verwertete. Danach gab
es auf beiden Seiten beste Torgelegenhei-
ten, aber meistens waren es die Torhüter,
die zur Stelle waren. In der zweiten Halb-
zeit, konnte jede der beiden Mannschaf-
ten einen Pfostenschuss vermelden. Die
Sportvereinigung hatte mehre gute Kon-
termöglichkieten, aber kurz vor dem Tor
war entweder ein Gegenspieler zur Stelle
oder der Ball versprang. So mussten die
Spvgg-Fans bis zur 84. Minute warten, bis
Florian Hornung den viel umjubelten 2:0
Siegtreffermarkieren konnte. Die 2.Mann-
schaft enttäuschte im Spiel gegen den
Tabellenletzten auf ganzer Linie. In Unz-
hurst kam man gerade nochmals mit ei-
nem blauen Augen davon. Im Spiel gegen
den Tabellenletzten aus Lichtental musste
man sich am Ende mit 2:3 geschlagen ge-
ben. Dabei gab es an der Niederlage nichts
zu rütteln. Die Gäste gingen engagierter
zu Werke und machten aus den sich bie-

Vorstand und Geehrte des VdK-Ortsvereins Ottenau v.r.: Schriftführerin Elke Karnasch,
vorn Inge Sambel und Gisela Buchwald 40 JahreMitgliedschaft, dahinter Eugen und Ger-
linde Pregger, 10 Jahre Mitgliedschaft, 2. Vorstand Roland Heck und Kassier Christa Heck.

Foto: privat

tenden Torchance Tore. Die Sportvereini-
gung, bestückt mit vielen Spielern, die in
der Ersten spielen möchten, kam über 90
Minuten nicht in das Spiel und hatte kaum
Torgelegenheiten, so dass die Niederlage
in Ordnung geht. Am Wochenende reist
die Sportvereinigung in das Achertal nach
Ottenhöfen.
Spielbeginn im Hasenwaldstadion ist am
Samstag, 16.30 Uhr. Es findet kein Vorspiel
der Reservemannschaften statt.

SV Ottenau,
Abt. Tischtennis

Ergebnisse
Kreisklasse D, Herren: Spvgg Ottenau
VIII - TTC Rauental IV 6:4. Badenliga: Sa.,
2. Apr., 18.30 Uhr, TV Mosbach I - Spvgg
Ottenau I. Am Wochenende gastiert die
1. Tischtennismannschaft der Spvgg Ot-
tenau bei einem direkten Konkurrenten
um den angestrebten 3. Tabellenrang
in der Badenliga. Zwar befindet sich der
TV Mosbach I als Sechstplatzierter drei
Positionen hinter den Ottenauern, doch
liegen Erstere bei zwei Partien weniger
lediglich vier Punkte hinter Letzteren.
Aufgrund dieser Ausgangslage will man
den Mosbachern in Topbesetzung Paroli
bieten: Auf den Platten 1 und 2 mit Jan
Polansky, der in der Rückrunde bislang
noch seiner guten Form aus der Vorrun-
de hinterherläuft, und Lukas Mai, der mit
17:13-Siegen zu den besten Spielern der
Liga zählt. Die Bretter 3 und 4 werden
von Kresimir Vranjic und Andre Schwei-
kert besetzt; beide spielen mit 7:3- bzw.
7:5-Siegen eine gute Rücksaison. Abge-
schlossen wird die Mannschaft durch Ju-
lian Deschner und Michael Ruf, die eben-
so positive Bilanzen aufweisen können
(4:1 und 5:4). In Heiko Wirkner stellen die
Gastgeber aus dem Neckar-Odenwald-
Kreis den besten Einzelspieler der Ba-
denligasaison, welcher im vorderen Paar-
kreuz nur drei Niederlagen bei 25 Siegen
hinnehmen musste. Auf Position 2 folgt
der ebenso beachtlich spielende Ivan Ta-
kac (15:11). Das „Mittelfeld“ wird der „Ers-
ten“ ebenso einiges entgegensetzen kön-
nen: Hier spielen Peter Beranek (15:9) und
Andreas Härle (12:11). Einen Vorteil für die
Ottenauer könnten die Spieler des letzten
Paarkreuzes, Nenad Sejdijevic (2:4) und
Markus Klosek (1:20), darstellen. Einen
harten Kampf um weitere zwei Punkte
ist somit am kommenden Wochenende
in Mosbach zu erwarten. Auch wenn der
Gegner der einzige Verein in der Liga ist,
der mit Plastikbällen spielt, hofft die 1.
Mannschaft der Sportvereinigung hofft,
den knappen 9:6-Sieg aus der Vorrunde
wiederholen zu können.



Seite 27Gaggenauer Woche 13/2016

Anton Horcher, 1. Vorsitzender (li.), und Petra Bentner, 2. Vorsitzende ( re.), mit den Geehr-
ten des Vogelschutz- und Zuchtvereins Ottenau. Foto: privat

Vogelschutz- und
Zuchtverein Ottenau

Erfolgreiches
Jubiläumsjahr
Am 19. März lud der Vogelschutz- und
Zuchtverein Ottenau zu seiner Jahres-
hauptversammlung. Der 1. Vorsitzende
Anton Horcher begann mit einem Rück-
blick auf das vergangene Vereinsjahr,
das ganz im Zeichen des 50-jährigen
Vereinsjubiläums stand. Anton Hor-
cher ging dabei kurz auf die einzelnen
Aktivitäten im Jubiläumsjahr ein und
bedankte sich bei allen Mitgliedern, die
tatkräftig zum Gelingen der Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr beitrugen. Die
2. Vorsitzende Petra Bentner ließ in ih-
rem Bericht das vergangene Vereinsjahr
nochmal Revue passieren. Besonders er-
wähnt wurde der Gedenkgottesdienst
an die verstorbenen Vereinsmitglieder,
der als Vogelmesse abgehalten wurde
oder der gelungene Festabend anläßlich
des 50-jährigen Vereinsjubiläums. Der
eigentliche Höhepunkt und ein großer
Erfolg war die Jubiläumsausstellung
„50 Jahre Vogelschutzund Zuchtverein
Ottenau“, die im Oktober vergangenen
Jahres stattfand. Anschließend gab Kas-
sier Karl Schiel Auskunft über die Ver-
einsfinanzen und zeigte sich sehr erfreut
über die zahlreichen Spenden. In seiner
Funktion als Nistkastenwart berichtete
Heinz Kary von der Nisthöhlenreinigung
im vergangenen November. Rund 200
Nisthöhlen werden bei dieser Aktion
von den Mitgliedern gereinigt, katalogi-
siert und repariert. Das Vereinsjahr 2016
wird geprägt von Aktionen rund ums
Thema Vogel- und Naturschutz. Petra
Bentner berichtete dabei von der Aktion

„Schautafeln im Kurpark Bad Rotenfels“,
die bereits im Februar diesen Jahres in
Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis
Tourismus-Freizeit (AKTF) stattfand. Da-
bei wurde eine Informationstafel im Kur-
park Bad Rotenfels aufgestellt, die über
die einheimische Vogelwelt informiert.
Eine weitere Schautafel über die Nist-
höhlen unserer heimischen Vögel wurde
von den Vogelfreunden im Bereich der
Salzwiesen Ottenau errichtet. Weitere
Aktionen zum Thema Vogel- und Natur-
schutz sind in diesem Jahr geplant, so
wird sich u.a. der Vogelverein Ottenau
an dem Projekt „Umweltchampion 2016“
der Stadt Gaggenau im Oktober betei-
ligen. Bei den anschließenden Wahlen
wurden Petra Bentner als 2. Vorsitzende,
Christine Rath als Schriftführerin sowie
Karl Schiel als Kassier einstimmig von
der Versammlung wiedergewählt. Eben-
falls einstimmig wurden Heinz Kary,
Martin Merkel, Eberhard Grötz, Chris-
toph Fritz, Peter Hirth, Jochen Götz und
Andreas Stupfel für weitere zwei Jahre
in den Verwaltungsrat gewählt. Anton
Horcher übernahm im Anschluss nach
eigener Aussage „die schönste Aufgabe
als Vorsitzender“ und konnte für 40-jäh-
rige Treue Hans Fietz auszeichnen und
ihn gleichzeitig zum Ehrenmitglied des
Vereins ernennen. Für 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden Elsbeth Eisele,
Theresia Kraft, Ellen Neuendorf, Günter
Merkel und Armin Möhrmann geehrt.
Bettina Jung, Rosemarie Jung, Niclas
Jung, Valentin Jung und Harry Simon
feierten zehnjährige Mitgliedschaft. Mit
einem großen Lob an alle Vereinsmit-
glieder und dem Aufruf, dem Verein wei-
terhin die Treue zu halten, beendete der
1. Vorsitzende Anton Horcher die harmo-
nisch verlaufende Jahreshauptversamm-
lung.

Musikverein Selbach

Frühlingskonzert unter
neuer musikalischer
Leitung von Patrick Pirih
Nachdem er sich bereits im letzten Jahr
bei der Taktstockübergabe erstmals
dem Selbacher Publikum vorstellte,
möchte sich der neue musikalische Lei-
ter des Musikvereins Selbach, Patrick
Pirih, nun mit seinem ersten Konzert
präsentieren. Der gebürtige Sinzhei-
mer ist in der Region kein Unbekannter
mehr, denn er ist bereits seit geraumer
Zeit bei zahlreichen Musikvereinen als
Jugendausbilder und Leiter von Jugend-
kapellen aktiv. Für sein erstes Konzert
mit dem Musikverein Selbach hat sich
Patrick Pirih einiges vorgenommen.
Daher laufen derzeit die musikalischen
Vorbereitungen auf Hochtouren und in
intensiver Probearbeit werden die neu-
en Stücke für das Konzert einstudiert.
Auf dem Programm stehen dabei neben
konzertanter Literatur wie Nocturne
von Tschaikovsky mit Selection from
Starlight Express, Skyfall, You`re the
Voice, Springtime und Angels von Rob-
bie Williams auch mehrere moderne
Arrangements. Aber auch die Freunde
volkstümlicher Blasmusik werden beim
Lieblingstrommler, den Baritonen in der
Nacht, der Polka von Freund zu Freund
oder dem Jaromir Vejoda-Portrait auf
ihre Kosten kommen. Ein besonderer
Leckerbissen sind dabei die zahlreichen
Instrumentalsolisten, angefangen von
der Klarinette, über Posaune, Bariton
und Tuba bis hin zum Schlagzeug sowie
die Gesangssolisten, die im Rahmen des
Konzerts zu hören sein werden. Zu der
Veranstaltung, am So., 10. Apr., 17 Uhr,
lädt der Musikverein Selbach die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich ein.
Aufgrund der momentanen Belegung
der Selbacher Festhalle durch Flüchtlin-
ge findet die Veranstaltung in der Mer-
kurhalle in Ottenau statt. Die Aktiven
des Musikvereins Selbach würden sich
sehr freuen auch bei ihrem diesjährigen
"Auswärtsspiel" zahlreiche Gäste be-
grüßen zu dürfen. Eintrittskarten gibt
es im Vorverkauf bei der Bäckerei Hor-
nung in Selbach, der Bäckerei Pfistner
in Ottenau sowie bei allen Musikerin-
nen und Musikern. Außerdem wird ein
Straßenvorverkauf durchgeführt. Für
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren
ist der Eintritt frei. Für gehbehinderte
Personen kann ein Fahrdienst von Sel-
bach nach Ottenau und zurück organi-
siert werden. Ein entsprechender Bedarf
kann bis spätestens 1. April unter Tele-
fon 984097 angemeldet werden.


